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Das alte Regime
Jm preußiſchen Landtag handelt es ſich nicht um die

Ausfechtung wirtſchaftspolitiſcher Kämpfe Die Wirt
ſchaftspolitik gehört vor den Reichstag Gleichwohl ge
hören auch wirtſchaftspolitiſche Erwägungen mit in die
Debatte über die Landtagswahlen und zwar aus folgen
den Gründen Jſt die preußiſche Landtagsmehrheit agra
riſch bündleriſch und induſtriefeindlich ſo wird auch die
preußiſche Regierung dieſer preußiſchen Landtagstendenz
Rechnung tragen müſſen und das Gewicht ihrer Stimmen
im Bundesrat zugunſten einer reaktionären Wirtſchafts
und Zollpolitik abgeben Jn welchem Maße die preußiſche
Regierung die konſervativen Jntereſſen durch ihre Stellung
nahme im Bundesvat gefördert hat das haben ja die Ver
handlungen über den Zolltarif gelehrt Wäre in jener
Zeit der preußiſche Landtag in ſeiner Mehrheit liberal ge
weſen anſtatt eine Mehrheit von bündleriſch konſervativen
und von Zentrumsſtimmen zu beſitzen ſo würde ein ſolcher
alle Lebensmittel verteuernder Zolltarif niemals zuſtande
gebracht worden ſein Die preußiſche konſervative Land
tagsmehrheit bildete den Untergrund die Baſis zur Be
gründung der reaktionären Poſadowsky Podbielskiſchen
Zolltarifaktion Alle diejenigen Volksſchichten alſo die
ein Jntereſſe daran beſitzen daß mit einer einſeitigen wirt
ſchaftlichen Begünſtigung des junkerlichen Großgrundbeſitzes
aufgeräumt und der Teuerungsära ein Ende bereitet werde
müſſen zunächſt durch ihre Stellungnahme bei den preußi
ſchen Wahlen dafür Sorge tragen daß das bündleriſche
Fundament der reaktionären Zollpolitik von 1902 beſeitigt
wird wenn die wirtſchaftspolitiſchen Kämpfe gewiß in
letzter Linie vor dem Forum des Reichstags ausgefochten
werden ſo bildet doch die erſte Jnſtanz zur Jnaugurierung
einer reaktionären bezw einer fortſchrittlichen Wirtſchafts
politik der preußiſche Landtag Je nachdem der preu
ßiſche Landtag konſervativ oder liberal iſt
werden wir eine konſervative oder liberale
Zoll und Wirtſchaftspolitik im Reiche
haben

Weſentlich aktueller als die Frage ob unſerer Zoll
und Wirtſchaftspolitik eine liberale Tendenz zu geben iſt
iſt die weitere Frage auf welche Weiſe die üblen Folge
erſcheinungen der regktionären Zoll und Wirtſchafts
politik beſeitigt werden können und dieſe Frage gehört zum
großen Teil direkt vor den Landtag Unter den üblen
Folgeerſcheinungen der reaktionären Zoll und Wirtſchafts
politik wie ſie uns die Agrarier leider veſchert haben iſt
aber nichts anderes zu verſtehen als die Teuerung
die auf allen Gebieten des Lebens entſtanden iſt Es wird
niemanden in der Welt geben dem es einfiele zu ſagen
daß die Liberalen etwa an der Teuerung ſchuld ſind Die
Liberalen haben mit aller Energie die reaktionäre Wirt
ſchaftspolitik bekämpft haben gegen Brotverteuerung
gegen Fleiſchverteuerung gegen die Verteuerung der Jn
duſtrieprodukte und Rohſtoffe in intenſiver Weiſe ihren
parlamentariſchen Einfluß geltend zu machen geſucht Sie
ſind überſtimmt worden Schuld daran daß die
Teuerung entſtanden iſt tragen dagegen die
agrariſchen Parteien und mit ihnen diejeni
gen Wähler die den reaktionären Kandidaten bei den
früheren entſcheidenden Wahlen ihre Stimme gegeben
haben Alle diejenigen die zum Reichs und Landtage
konſervativ oder freikonſervativ gewählt haben haben es

lich ſelbſt zuzuſchreiben wenn nun eine ſo enorme
Leuerung auf allen Gebieten eingetreten iſt Der Libe
ralismus hat ſtets zur Genüge verſucht die Wähler auf
zuklären Hätten bei den früheren Wahlen weite Kreiſe
der Wählerſchaft beizeiten auf die Warnungen der Libe
ralen gehört ſo würde die ſchwere pekuniäre Notlage die
weite Schichten der Arbeiterſchaft des Mittelſtandes und
der Privat und Staatsbeamten erfaßt hat und die nun
Teuerungszulagen Gehältererhöhungen und neue Steuern
nötig macht niemals entſtanden ſein Leider ſind zahl
reiche Teile des Volkes auch jetzt politiſch immer noch nicht
genügend orientiert Manch einer ſchickt ſich allen Ernſtes
an diejenige Partei wieder zu unterſtützen die ihm ſeine
Unerträgliche pekuniäre Notlage durch ihre reaktionäre Zoll
und Wirtſchaftspolitik eingebrockt die dem Bauer ſein

iehfutter dem Handwerker ſein Arbeitsmaterial dem
rbeiter und Beamten ſeine Nahrung und Lebenshaltung

verteuert hat Wie vor jeder Wahl ſo entdeckt nämlich
plötzlich die Rechte ihr volksfreundliches Herz und ſucht
das klare Urteil der Wählerſchaft das allein aus Tatſachen
gewonnen werden kann durch alle möglichen Manöver zu
Lerwirren Dieſem konſervativ freikonſervativ agrariſchen
Liebeswerben gegenüber iſt ſtets mit Nachdruck an die

olle zu erinnern welche die Rechte im Verein mit den
Bündlern bei den Zolltarifverhandlungen geſpielt hat

daß x jetzt der Bund der Landwirte öffentlich anerkennt
ß ſich die Beamten die von Seiten der Konſervativen am

meiſten umbuhlt werden entſchieden in einer ſchwierigen
er ſt befinden und wenn Dr Hahn den Beamten vor
n hlt der Bund der Landwirte werde ſich nun ihrer an
ehmen und im Reichs und Landtage für ſie ſorgen

ſo iſt das wie der Abg Fiſchbeck mit Recht hervor
gehoben hat gerade ſo als wenn der Fuchs den Hüh
nern predigt und ſie ermahnt Vertrauen zu
ihm zu haben Wie beamtenfreundlich der Bund der
Landwirte in Wirklichkeit iſt lehrt ein Rückblick auf ſeine
eigenen zollpolitiſchen Anträge Die jetzige Notlage haben
wir bereits bei einem Getreidezollſatz von 5,50 Mark und
5 Mark für Weizen und Roggen Wie groß wäre
erſt die Not der Beamten geworden wenn die
Forderungen des Bundes der Land wirte beim Zoll
tarif von 1902 angenommen worden wären Zollſätze von
5,50 und 5 Mark waren den Herren vom Bunde noch viel
zu wenig Sie verlangten in einem am 15 Oktober 1902
im Reichstage eingebrachten Antrage 7,50 Mark Zoll für
Roggen und 7,50 Mark Zoll für Weizen Man hat ja nun
im vorigen Jahre und auch jetzt wieder den Beamten teil
weiſe Teuerungs zulagen gewährt und im Herbſt ſollen
die Gehälter einer Aufbeſſerung unterzogen werden
Wie ſteht es nun damit Dieſe Frage hat der Abg Fiſch
beck in ſehr inſtruktiver Weiſe im Abgeordnetenhauſe klar
gelegt Danach iſt nicht zu viel geſagt daß von den Teue
rungszulagen der Beamten 50 Mark für erhöhte
Lebensmittelpreiſe aufgewendet werden müſſen
Dieſe 50 Mark pro Beamten fließen alſo auf dem Wege
der Preiserhöhung für Lebensmittel in die Taſchen der
Großgrundbeſitzer Von dieſen Teuerungszulagen für die
Beamten von denen nach den jetzigen Zollſätzen etwa
50 Mark den Agrariern zugute kommen würden wenn dem
Antrage des Bundes der Landwirte ſtattgegeben worden
wäre der den Zollſatz auf 7,50 Mark erhöhen wollte heut
zutage etwa 75 Mark in den Beſitz der Agrarier gelangen
So ſieht die Fürſorge des Bundes der Landwirte für die
Beamtenſchaft aus Die Beamtenſchaft hat in der Haupt
ſache die Zollerhöhung zu tragen Da ſie es nicht kann ſo
haben die ſtaatlichen und ſonſtigen Teuerungszulagen
weſentlich den Zweck es den Beamten überhaupt möglich zu
machen den an die Agrarier zu entrichtenden höheren
Tribut leiſten zu können Die Teuerungszubagen kommen
damit in letzter Linie den Bündlern zugute Auch die ganze
Gehältererhöhung wird am letzten Ende dem agrariſchen
Intereſſe dienſtbar Denn was der Staat an Mehrgehalt
den Beamten bezahlt können dieſe leider nicht einfach
ſparen und zurücklegen ſondern ſie müſſen es größtenteils
für erhöhte Lebensmittelpreiſe wieder ausgeben Die Für
ſorge der Agrarier für ſich ſelbſt hat alſo die Beamten
ſchaft in dieſe pekuniäre Mitleidenſchaft gezogen in der ſie
ſich leider jetzt immer noch befindet

Die Lebensmittel verteuernde Politik der Bündler er
ſchöpfte ſich nicht nur in dem Wunſche einen 7,50 Mark
Getreidezoll einzuführen Auch für Kartoffeln wollte
der Bund der Landwirte einen Zoll von einer Mark in
der Zeit vom 1 Auguſt bis 14 Februar eingeführt wiſſen
Das hätte eine Verteuerung des Zentners Kartoffeln um
50 Pfennig bedeutet und wäre nichts anderes als eine
Steuer von den armen und allerärmſten
Leuten geworden Auch die Fleiſchzölle gingen den
Bündlern nicht weit genug Da ſollten hohe Mindeſtzölle
eingeführt werden Dazu kam die Abſicht einen hohen
Milchzol l einzuführen ſo daß wenn nun der Bund der
Landwirte und die agrariſche Rechte ſich als Beamten
freund aufſpielt die Beamten wahrlich nicht im unklaren
darüber ſein ſollten wer es denn eigentlich geweſen iſt der
ihre Notbage angeſtiftet hat

Nicht nur die täglichen Lebensmittel ſind von den
rechtsſtehenden Parteien verteuert worden ſondern damit
wurde zugleich eine Verteuerung aller der
Gegenſtände bewirkt die der kleine Mann die der
Beamte kaufen muß Da das tägliche Brot teurer ge
worden iſt ſo mußten Handel Jnduſtrie und Gewerbe auch
die Löhne in die Höhe ſetzen und um dieſen Verluſt an
höheren Löhnen auszugleichen mußten ſie die Preiſe
der Waren erhöhen Die Beamten die Handwerker und
Kaufleute waren auf zahlreichen Gebieten genötigt höhere
Preiſe anzulegen und da nun auch noch infolge der agra
riſchen Unterſtützung die Monopolmachtſtellung der ſchweren
Jnduſtrie durch den Zolltarif geſtärkt wurde ſo kam noch
zu der übrigen Teuerung die Mehrausgabe für Kohlen
und andere wichtige Materialien hinzu Wenn jetzt
das Handwerk und der Kleininduſtrielle ſowie die Fertig
fabrikinduſtrie teure Preiſe für Material und Feuerung
auszugeben haben ſo können ſie ſich bei den Konſervativen
und Freikonſervativen dafür bedanken Die Linke hat
an all dieſen Erhöhungen keinen Anteil

Aus dieſem Rückblick mag man erſehen wo die wahren
und wo die falſchen Freunde des Volkes ſihen Wer kon
ſervativ oder freikonſervativ wählt unterſtützt
damit moraliſch und tatſächlich das alte Regime das ihm
die eigene materielle Exiſtenz erſchwert Wer liberal
wählt bereitet damit die Möglichkeit vor daß die Miß
ſtände die dieſes reaktionäre Regime gezeitigt hat mit der
Zeit eine Abänderung und Beſſerung im Jntereſſe der All

gemeinheit erfahren F W

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt unterm
20 d Der Kaiſer ſagte ſich heute bei dem Reichs
kanzlerpaar zum Frühſtück an Hierzu waren geladen
Staatsſekretär v BethmannHollweg die Staatsminiſter v Tir
pitz v Einem Delbrück v Moltke Sydow uſw

Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen
wird vom 1 Juni ab in der Staatsverwaltung in Schleſien be
ſchäftigt Der Prinz wird bei dem in der Nachbarſchaft von
Kamenz gelegenen Landratsamt des Kreiſes der Graſſchaft Glatz
tätig ſein

Der Herzog von Altenburg empfing am Mitt
woch mittag den königlich belgiſchen außerordentlichen Geſandten
und bevollmächtigten Miniſter Baron Greindl zur Ueberreichung
ſeines Beglaubigungsſchreibens Daran anſchließend fand im
Kirchenſaale Galatafel zum 15 Gedecken ſtatt

Der König von England wird am 5 Juni zum Be
ſuch des Kaiſers und der Kaiſerin von Rußland von London ab
reiſen und am 12 Juni wieder zurückkehren

Reichskanzler Juſtizminiſter
und Staatsanwalt

Die Köln Volksztg brachte dieſer Tage allerlei
daterial über die Rolle die in den gegen rden ge

führten Prozeſſen die Staatsmänner geſpielt haben und
darüber inwieweit der Staats anwalt in dieſer
ganzen Angelegenheit nach höheren Wei
ſungen gehandelt haben ſoll Nachdem jetzt auch
vom Hamb Korreſp das Wichtigſte vollkommen beſtätigt
wird ſei der Hauptinhalt der Jnformationen nachſtehend
wiedergegeben

Das Loblied Jſenbiels auf den Fürſten
Eulenburg gehörte nicht zum notwendigen Prozeß
betrieb und kommt auf das all einige Konto des
Berliner Oberſtaatsanwalts in den ent
ſcheidenden Maßnahmen aber iſt er allerdings gedeckt
Aber nicht das Staatsminiſterium deckt ihn ſondern
nur der Juſtizminiſter Der Miniſterpräſident
bleibt außer Betracht und das Staatsminiſterium erſt
recht Zutreffend iſt daß die zuerſt erfolgte Ab
lehnung der Erhebung der öffentlichenKlage mit Zuſtimmung des Juſtizmini
ſters erfolgt iſt was auch dem Antragſteller
Grafen Moltke nicht unbekannt blieb ebenſo wenig wie
Harden Nach dem Ausgang des Prozeſſes vor dem
Schöffengericht ſchlug der Wind gleichzeitig um Vom
Juſtizminiſterium erging jetzt der Wunſch nach Erhebung
der öffentlichen Klage Der Umſchwung erfolgte aber
nicht etwa auf Beſchluß des Staatsminiſteriums
Miniſterpräſident Fürſt Bülow ſprach ſich vielmehr mit
Entſchiedenheit gegen die Erhebung der öffentlichen Klage
aus Juſtizminiſter Beſeler ſtellte darauf ſein Portefeuille
zur Verfügung Nun erſt willigte der Miniſterpräſident
ein nachdem er noch zuvor ſeinen anfänglichen Wider
ſpruch zu den Akten des Juſtizminiſteriums gegeben
hatte Das Staatsminiſterium ſelbſt hat ſich mit der
Sache nicht befaßt

Ueber die Stimmung des Kaiſers ſchreibt die Köln
Volksztg ſicherlich den Tatſachen und den früheren Mel
dungen über dieſen Gegenſtand entſprechend Der Kaiſer
war immer vom tiefſten Abſcheu gegen die in Be
tracht kommenden Verfehlungen erfüllt und hat ſofort mit
ſeinen früheren Freunden gebrochen nachdem er deren
wahre Natur erkannt hatte Der Bruch erfolgte ſo
gar rückſichts los Es gab kein Zaudern und kein
Bedenken wenn es auch tief geſchmerzt hat Alle Verſuche
des Fürſten Eulenburg ſich mündlich oder ſchriftlich zu
rechtfertigen wurden in kühlſter Form abge

lehnt obwohl das Grüppchen das m ctt im Prozeß eng
verbunden iſt recht viele Mittel anwendete Harden er
hält täglich Drohbriefe in denen er gewarnt wird
die Aktion gegen Eulenburg fortzuſetzen in dieſer
Briefe ſind von den Abſendern mit vollem Namen
und zwar mit ſehr guten bekannten NRamen

unterzeichnet

Erfreuliche Mehreinnahmen
Der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung zufolge be

trugen die Betriebseinnahmen der preußiſch heſſi
ſchen Staatseiſenbah nen im April im Perſonen
verkehr rund 3,1 Millionen gleich 7,14 Prozent mehr im
Güterverkehr 2,5 Millionen gleich 2,46 Prozent weniger
insgeſamt einſchließlich der ſonſtigen Einnahmen 0,7 Mil
lionen gleich 0,48 a mehr als im n Monat des
Vorjahres Die Steigerung der Einnahmen im

erſonenverkehr iſt größtenteils eine Folge der
Lage des Oſterfeſtes das in dieſem Jahre ganz im Vor
jahre nur mit dem 2 Feiertag in den April fiel Das Er
gebnis des Güterverkehrs iſt günſtiger als es
den Anſchein hat da der diesjährige April einen
Arbeitstag weniger zählte als der vorjährige Auf den
Arbeitstag gerechnet ſind die Einnahmen aus dem Güter
verkehr ſogar geſtiegen

Das Landtagswahlrecht in Braunſchweig
Die Landesverſammlung in Braunſchweig be

handelte in ihrer MittwochsSitzung Anträge zur Vor
bereitung von Vorſchlägen betreffend eine Abönderung des
Landtagswahlrechtes der eingeſetzten Kommiſſion die da



n gehen die bisd erſetzen und die Zahl der Urwähler der erſten
Klaſſe auf mindeſtens 10 Prozent der raten Klaſſe auf
20 Prozent und der dritten Klaſſe auf 70 Prozent feſt
zuſetzen Die Urwähler der erſten Klaſſe haben drei die
der zweiten zwei die der dritten eine Stimme

Auf dieſe Weiſe wird es ermöglicht daß bei einer
vollſtändigen Wahlbeteiligung die Wähler der
dritten Klaſſe ebenſo ſtark wie die der erſten
und zweiten zuſammengenommen vertreten ſein werden
Die Vorſchläge der Kommiſſion wurden mit 37 von 45
abgegebenen Stimmen angenommen

Die Volksſchulreform in Württemberg
Der Württembergiſche Volksſchullehrerverein

hat an die Staatsregierung und die Stände eine ausführ
liche Eingabe um Schaffung eines einheitlichen
Schul und Unterrichtsgeſetzes gerichtet Die
Eingabe beklagt die Zerriſſenheit und Unüberſichtlichkeit
der württembergiſchen Schulgeſetzgebung die für Volks und
höhere Schulen ganz verſchiedene Grundſätze aufſtelle und
ſchlägt eine zu ſammenhängende gleichzeitige und einheit
liche Regelung für Volks und höhere Schulen vor Bei
dieſer Neuregelung ſollten die Grundſätze die den Geſetz
geber ſchon beim Volksſchulgeſetz von 1836 geleitet haben
und die auch ſpäter in der Geſetzgebung für andere Schul
gattungen Anwendung fanden als maßgebend anerkannt
werden Es ſeien das folgende Fundamentalſätze

1 Die Schule iſt Sache des Staates 2 Die Kirche
hat kein Recht an die Schule 3 Die Schulen ſind auch
ſoweit ſie religiös ſittliche Bildung zu vermitteln haben
rein bürgerliche Anſtalten und haben nicht zugleich auch
dem kirchlichen Leben zu dienen

Die praktiſche Durchführung dieſer Grund
ſätze dürfte u a zu folgenden Maßnahmen führen
a Uebernahme der Schullaſten für Volks und höhere
Schulen auf die Staatskaſſe mit Ausnahme der freiwilligen
Mehrleiſtungen der Gemeinden b Staatsdienſt der Lehrer
c Lehrerbildung ohne konfeſſionelle Scheidung in ſtaat
lichen Seminarien die nicht unter theologiſcher Leitung
ſtehen Einführung fachmänniſcher Schulaufſicht für alle
Schulgattungen Beſeitigung jeder Einmiſchung kirchlicher
Behörden ins Schulweſen und Ueberlaſſung des kirchlich
dogmatiſchen Religionsunterrichts an die Religionsgemein
ſchaften oder aber fakultativer Charakter des geſamten
Religionsunterrichts der dann von Geiſtlichen erteilt wird

Als Konſequenz der aufgeſtellten Grundſätze ſchlägt die
Eingabe einen einheitlichen ſozialen Auf und Ausbau des ge
ſamten Bildungsweſens nach dem von Profeſſor Dr Rein
Jena entworfenen Schema her fordert Einführung von Schul

geld und Lehrmittelfreiheit die Errichtung von Bezirksſchulen
eine Höchſtzahl von 50 Schülern bei der allgemeinen Volksſchule
und von 40 Schülern bei der Oberſtufe der Volksſchule minde
ſtens 4jährige allgemeine Volksſchule für alle Schulgattungen
und ohne grundſäzzliche Trennung der Geſchlechter Uebertritt
aus der allgemeinen Volksſchule in die Berufsſchule auf Grund
einer Verſetzungsprüfung

Deutſchlands Fleiſchkonſum im erſten Quartal 1968
Eine wichtige Erſcheinung in der gegenwärtigen Periode

der Stagnation iſt es ſo heißt es in der A daß der
Fleiſchverbrauch auch im laufenden Jahre noch eine wei
tere Steigerung aufweiſt die Ernährung der
Bevölkerung hat danach wohl noch keine
Verſchlechterung erfahren Daß die Steigerung der
Fleiſchverſorgung die aus den Ergebniſſen der Schlachtvieh
und Fleiſchbeſchau berechnet wird nicht etwa nur durch
ein ſtärkeres Angebot der heimiſchen Viehzucht hervor
gerufen iſt ſondern daß auch die Nachfrage nach Fleiſch
wieder zugenommen hat das beweiſt die Steigerung die
die Viehpreiſe im laufenden Jahre noch erfahren haben
Wenn nicht der Bedarf der Konſumenten zuge
nommen hätte ſo würden bei dem ſtärkeren Angebot auf
dem Viehmarkt nicht noch höhere Preiſe erzielt worden
ſein Der Fleiſchkonſum geht in dieſem Jahre zum erſten
Male wieder über die Menge im erſten Quartal 1905 hin
aus in den entſprechenden Quartalen der beiden Vorjahre
war er dahinter zurückgeblieben

Der deutſche Volksſchullehrer nach Amerika
Nach dem Vorbilde des Profeſſorenaustauſches zwiſchen

der Harvard Univerſität und der Univerſität Berlin ſoll
jetzt auch nach einem Kabeltelegramm des B aus
Newyork ein Austauſch von Lehrkräften der unteren
Schulen in Boſton und Berlin ſtattfinden Auf Anregung
des Deutſchen Kaiſers wird ein Boſtoner Lehrer im Sep
tember dieſes Jahres nach Berlin geſandt werden Er ſoll
dort in Jahr bleiben um dort den deutſchen Unterrichts
betrieb kennen zu lernen Später ſoll dann umgekehrt ein
Berliner Lehrer nach Boſton kommen Die Mittel werden
aus der Carnegie Stiftung bereit geſtellt

Hierzu führt Herr L Tews in genanntem Blatte
u a das Folgende aus

Der deutſche Volksſchullehrer iſt ſich deſſen was er und
zwar nur er leiſtet und iſt voll bewußt Kein Land
der Erde hat einen Volksſchullehrerſtand der methodiſch und
pädagogiſch ſo regelrecht geſchult iſt als der deutſche und kein
Kulturvolk hat eine Literatur des Volksſchulunterrichts die ſich
der deutſchen an die Seite ſtellen könnte Trotzdem gibt
es in Amerika für den deutſchen Volksſchullehrer viel zu
lernen Die amerikaniſchen Volksſchulen ſind in bezug auf
Baulichkeiten und Lehrmittel in der Regel beſſer ausgeſtattet
Das Schulweſen iſt nach demokratiſchen Grund
ſätzen aufgebaut Es gibt keine Standesſchulen Aus der
Primary School führt der Weg in die Grammar School in die
High School und in die Colleges Das iſt auch das Jdeal
des deutſchen Volksſchullehrers das er auf heimiſchem Boden
leider ſo ſelten verwirklicht findet Jm Unterricht
vertraut die amerikaniſche Schule mehr den aus dem Kinde
herauswachſenden Kräften weniger der Methode des
Lehrers Das Kind gilt als Selfmademan auch auf der Schul
bank Der mündliche Unterricht der in der deutſchen Volks
ſchule die Hauptrolle ſpielt tritt zurück Das Kind bekommt
auch auf den unteren Stufen das Buch in die Hand

Allgemeine Mitteilungen
Eine der bemerkenswerteſten Neuigkeiten

der ſoeben neu erſchienenen Armeerangliſte iſt daß ſie den
Namen eines königlichen Prinzen nicht mehr enthält Prinz
Friedrich Heinrich von Preußen Sohn des Prinzregenten Albrecht
von Braunſchweig und früher Kommandeur der Schwedter Dra

indirekte Wahl durch die direkte Wahl y nettsorder aus dem Heere entfernt worden und lebt jetzt unter
dem Namen eines Herrn v Rogau in Florenz

Auf die nationalliberalen Mitglieder der ſäch
ſiſchen Wahlrechtsdeputation iſt auch die abfällige
Kritik die einzelne Beſtimmungen des Kompromißvorſchlages fan
den nicht ohne Eindruck geblieben Sie brachten heute einen
Antrag ein nach dem das Wahlrecht nicht erſt bei zweijährigem
ſondern ſchon bei einjährigem Aufenthalt am Orte der
Liſtenaufſtellung erteilt werden ſollte

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine S M S Jltis iſt am

19 Mai von Tſingtau zu Vermeſſungen in See gegangen S M
Flußkbt Vorwärts geht am 2 Mai von Hankau nach Chinkiang
in See S M S Albatroß iſt am 19 Mai in Wilhelmshaven
in Dienſt geſtellt S M S Hamburg iſt am 19 Mai vor Helgo
land eingetroffen Poſtſtation a für S M S Freya vom
18 bis 22 Mai Apenrade vom 22 Mai mittags bis auf weiteres
Eckernförde b für S M S Fuchs vom 18 Mai bis auf weite
res Sonderburg c für S M S Schwaben vom 19 bis 20 Mai
Sonderburg dann Kiel

r äß
Ausland

Der deutſche Spion in Frankreich
Aus Lille wird berichtet daß die Militärbehörden den dort

verhafteten Eduard Reck der nach ſeinen Angaben für Deutſch
land Spionage betrieben hat für eine ſehr wichtige Perſön
lichkeit halten Reck der ſich in Frankreich François Ricker ge
nannt hat iſt als Sohn eines deutſchen Zollbeamten geboren
und wurde bereits ſeit zwei Jahren beobachtet Seine Eltern
ſollen angeblich von der Spionage gewußt haben Reck hat vor
kurzem ein kleines Landhaus erworben für das er 6000 Francs
bezahlt hat

Das galiziſche Verwaltungsſyſtem
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus ver

handelte am Mittwoch über den rutheniſchen Dringlich
keitsantrag betreffend das Verwaltungsſyſtem in Gali
zien Der Antragſteller Cehlynskyj betonte nachdrücklich
eine terroriſtiſche Kampfesmethode widerſtehe dem politi
ſchen Programm der Jungruthenen Wenn dennoch ein ſo
ungeheuerliches Hinausgreifen über die Rechtsordnung ge
5a5 mußten auch ungeheuerliche Urſachen hierfür be

ſtehen

Ungarn ſichert ſich Kohle und Erze
Der ungariſche Finanzminiſter reichte eine Geſetz

vorlage ein über den Ankauf mehrerer Wald Bergwerks
und Grundbeſitze in verſchiedenen Teilen des Landes be
hufs Sicherung des Bedarfs an Feuerungsmaterial und
Eiſenerzen für die ſtaatlichen Eiſenwerke Ankauf und Er
richtung der neuen Beſitze werden 10 Millionen Kronen er
fordern welche aus den Kaſſenbeſtänden gedeckt werden

Korruption in den U St of A
Der Sekretär der Antitruſtliga H B Martin ſagte vor dem

Juſtizkomitee des Senats aus er könne beweiſen daß
zwiſchen dem Stahltruſt und den Regierungen unerlaubte Ab
machungen getroffen worden ſeien Er beantrage die Verneh
mung von Andrew Carnegie dem Präſidenten des Stahltruſts
E B Hary und der Mitglieder des Direktoriums des Stahl
truſts Dieſe würden bekunden müſſen daß der Truſt ſich ver
pflichtet habe die Kandidatur Tafts unter der Bedingung
zu unterſtützen daß das Shermanſche Antitruſtgeſetz durch eine
ſeine weſentlichen Beſtimmungen abändernde Geſetzvorlage un
wirkſam gemacht werde Carnegie habe bereits 200 000 Dollars
für die Wahlkampagne zugunſten Tafts bereitſtellen laſſen 2

Kleine Tagesnachrichten
Der däniſche Reichstag erledigte endgültig die

Regierungsvorlage betreffend Verwendung ausländiſcher Arbei
ter und die Kontrolle über ſie

Der römiſche Corriere della Sera erfährt aus beſter
Quelle daß die zwiſchen den intereſſierten Mächten geführten Ver
handlungen bezüglich des Baues der Donau Adria Bahn
zu vollkommenem Einverſtändnis gediehen ſeien Binnen einigen
Tagen werde eine Zuſammenkunft der Delegierten in Paris ſtatt
finden um die Modalitäten der Finanzierung feſtzuſetzen

Die Heraklea Angelegenheit darf durch ein
Jrade als erledigt angeſehen werden Die Türkei erkennt
offiziell die Konzeſſionen der Franzoſen im Heraklea Gebiet an
und iſt bereit 14 Millionen Francs ſamt 8 Prozent Zinſen vom
Tage der erſten franzöſiſchen Note für die franzöſiſchen Forde
rungen in Sunguldak zu zahlen

Halle und Amgebung
Halle a S 21 Mai

Etwas vom Wählen
Ueber die komplizierten Wahlgeſchäfte bei den Wahlen

zum Landtage herrſcht noch vielfach Anſarheit Die preu
ßiſche Landtagswahl vollzieht ſich nicht ſo einfach wie die
Reichstagswahl Während bei letzterer der ſtimmberechtigte
Wähler einfach zur Urne geht und ſeinen zuſammengefalteten
Zettel abgibt direkte Wahl mit geheimer Abſtimmung
zerfällt die preußiſche Landtags wahl in zwei verſchiedene
Wahlakte nämlich

1 in die Wahlmännerwaäahlen
2 in die Abgeordnetenwahlen
Die Urwähler werden nach Maßgabe der von ihnen

zu entrichtenden direkten Staats Gemeinde, Kreis Be
zirks und Provinzialſteuern in drei Abteilungen geteilt
und zwar in der Art daß auf jede Abteilung ein Drittel
der Geſamtſumme der Steuerbeiträge aller Urwähler fällt
für jede nicht zur Staatseinkommenſteuer veranlagte Perſon

iſt an Stelle dieſer Steuer ein Betrag von drei Mark in An
ſatz zu bringen

Die Urwähler auf welche das erſte Drittel der Geſamt
ſumme aller Steuern entfällt bilden die erſte diejenigen
auf welche das zweite Drittel entfällt die zweite die übrigen

weitaus meiſten meiſten Urwähler die dritte Abtei
lung und zwar in jedem Bezirk für ſich

Der Wähler muß ſich vergewiſſern zu welchem Urwahl
bezirke er gehört

Der von der zuſtändigen Behörde ernannte Wahlvorgoner der noch 1907 à la suite dieſes Regiments in der Rangliſte
Der Prinz iſt durch geheime Kabiverzeichnet ſtand fehlt jetzt ſteher r er Wahlkommiſſar bildetaus der Zahl der Urwähler des Wahlbezirks den Wahlvor

ür die Wahl maßgebenden geſetzlichen und reglem
e Die Wahlverhandlung wird unter

bdruck im Waeſtimmungen von denen ein hllot
legen iſt eröffnet Der Protokollführer und die auszubeim Beginn ihrer Tätigkeit durch Handſchla an ter
zu verpflichten Jeder nichtſtimmberechtigte Anwir i
um Abtreten veranlaßt Der Wahlvorſteher tarnde wird
l en nichtſtimmberechtigten Perſonen deren D jedoch

nach ſeinem Ermeſſen der ordnun smäßi en oder engteit
ſprechenden Durchführung der Wa chandlung ſördeng ent
die Anweſenheit geſtatten Von der zur Wahl erſche ich iſt
Perſon kann die Vorlegung einer Legitimation r nenden
pflichtenmäßigen Ermeſſen des Wahlvorſtehers bei 3w dem
über die Jdentität des Wählers in jedem Falle fo ifeln

m ſender t g gefordertAbweſende können in keinem Falle dutreter oder ſonſtwie an der Wahl teiinehinen r Stellver
Jn Gemeinden deren Zivilbevölkerung nach der

Volkszählung mindeſtens 50 000 beträgt findet dic en
ſtimmung in einer nach Anfangs und Endtermin feſtzuſet t
den Abſtimmungsfriſt Friſtwahl an Stelle der Vſtimmung in gemeinſchaftlicher Verſammlung der Urwäht

zu beſtimmter Stunde Terminswahl ſtatt T
nahmen ſind zuläſſig Jn Halle iſt Friſtwahl

Die dritte Abteilung wählt zuerſt die erſte zuletzt Jed
Abteilung wählt ein Drittel der zu wählenden Wahlmän

Die Wahl erfolgt indem jeder Urwähler er
zeln bei der Terminswahl nachdem ſein Name
gerufen iſt bei der Friſtwahl ohne dieſen Aufruf an den
vor dem Wahlvorſtand aufgeſtellten Wahltiſch tritt auf e
fordern ſich legitimiert und nachdem nötigenfalls ſeit
Name in der Abteilungsliſte aufgeſucht iſt unter
deutlicher Bezeichnung der Urwähler des
Wahlbezirksbenennt dem er ſeine Stimme
gibt Sind mehrere Wahlmänner in der Abteilung zu
wählen ſo benennt er ſogleich ſo viele Namen als Wahl
männer zu wählen ſind Die genannten Namen trägt der
Protokollführer ſofort und in Gegenwart des Urwählers
neben deſſen Namen in die Abteilungsliſte ein

Die gewählten Wahlmänner müſſen ſich über die An
nahme der Wahl ſpäteſtens binnen drei Tagen erklären er
folgt Ablehnung oder Ausbleiben dieſer Erklärung über die
dreitägige Friſt hinaus ſo iſt bald eine Erſaätzwahl anzu

er en Die Wahlen erfolgen nach abſoluter Mehr
eit

Die Wahl der Abgeordneten wird durch die
Wahlmänner bewirkt Die Regierung ernennt den Wahl
kommiſſar für jeden Wahlbezirk Der Wahlkommiſſar beruft
die Wahlmänner mittels ſchriftlicher Einladung zur Wahl
dieſe Einladung kann auch ſofort im Urwahltermine durch
beſonderes Formular und Behändigunggsſchein erfolgen Die
Wahl der Abgeordneten vollzieht ſich dann in gleicher Weiſe
wie die der Wahlmänner Gewählt iſt wer die abſolute
Stimmenmehrheit d h mehr als die Hälfte der für die be
treffende Abgeordnetenſtelle abgegebenen gültigen Stimmen
erhalten hat

Zum Schluſſe ſei noch eine Neuerung hingewieſen die
u a durch das Geſetz vom 28 Juni 1906 Gültigkeit erlangt
hat hiernach kann die ohne zuläſſigen Grund erfolgte Ab
lehnung der Ehrenämter des Wahlvorſtandes des
Protokollführers oder eines Beiſitzers mit einer Ord
nungsſtrafe bis zu 300 Mark belegt werden

Entomologiſche Geſellſchaft

Jn der letzten Sitzung demonſtrierte Herr Haupt eine An
zahl Männchen der ſeltenen Phamphomyia platyptera die in
dieſem Jahre wohl infolge der naſſen Witterung in der
Heide ziemlich häufig auftritt Leider war es ihm noch nicht
möglich das anſcheinend überhaupt noch nicht bekannte Weibchen
dieſer Fliege zu finden Ferner legte er eine ſchöngefärbte
Tipulide Otenophora ruficornis vor die er aus einer in der
Goitzſche in feuchtem Eichenmulm freſſenden Larve gezogen hat

Herr Ringler demwmonſtrierte prächtigte amerikaniſche
Spinner Actias lunga nebſt afrikaniſchen und indiſchen Abarten
deren auffallende lange Schwänze bald als Balanzierorgane bald
als Schutzeinrichtungen gegen Fledermäuſe gedeutet werden

Herr Daehne ſprach über Atemeinrichtungen bei Waſſer
käfern die für die einzelnen Familien charakteriſtiſche Verſchie
denheiten zeigen

Herr Kleine referierte unter Vorlegung ſeiner Oeſtriden
ſammlung über Syſtematik und Biologie der Biesfliegen Die
Larven der einzelnen Arten ſchmarotzen unter der Haut in Naſe
Stirnhöhlen und Rachen oder am Magen zahmer Huftiere zum
Beiſpiel Pferd Rind Schaf bei Hochwild doch auch bei Beutel
tieren und Nagetieren z B bei unſerer Maus Dagegen
dürften im Magen von Löwen und Hyänen gefundene Larven
nur indirekt bei dem Zerreißen ihrer eigentlichen Wirtstiere
dorthin gelangt ſein Eine einzige Art Outerebra emascula
tor die in den Hoden eines afrikaniſchen Erdhörnchens ſchmarotzt
ſtiftet durch die Dezimierung dieſes ſchädlichen Nagers einen ge
wiſſen Nutzen

Der 2 kommunale Bezirksverein hat heute abend 82 Ahr
Mitgliederverſammlung in Kohls Reſtaurant König
ſtraße 4 Die Tagesordnung lautet 1 Beſprechung der
letzten Stadtverordnetenwahl Ergebniſſe 2 Regelung des
Riebeckplatzes 3 Ueber Bodenwucher und Wohnungsnot
ſowie den Schutz der Bauhandwerker 4 Fahrtvergütung
für Schüler auf der Straßenbahn 5 Städtiſche Schul
deputation

Religiöſe Vorträge Donnerstag abend 84 Uhr wird Herr
Evangeliſt Fiſcher Zürich und Freitag abend 84 Uhr Herr
Miſſionsinſpektor Zoetopp Barmen einen Vortrag halten in den
Gemeinſchaftsſälen Alte Promenade 8 Jedermann iſt einge
laden

T

Provinzial Nachrichten
Jahresfeſt des evangeliſchen Bundes

Wernigerode 19 Mai Zum Jahresfeſt des Hauptvereins
des evangeliſchen Bundes in der Provinz Sachſen hat ſich eine
große Zahl Feſtteilnehmer in unſerer Stadt eingefunden Nach
dem geſtern um 5 Uhr nachmittags in der Aula des fürſtlichen
Gymnaſiums die Begrüßung der Gäſte im Namen der Stadt dur
Bürgermeiſter Ebeling erfolgt war begann um 56 Uhr nach
mittags der Feſtgottesdienſt in der St Sylveſterkirche unter Mit
wirkung des Kirchenchores der auch unter Leitung des königl
Muſikdirektors Kriegeskotten eine eigens zu dem Feſte kompo
nierte Motette vortrug

Generalſuperintendent Jacobi aus Magdeburg hielt die
Feſtpredigt über Pſalm 50 5 und führte aus daß der evangeliſche
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heim Der Antrag des niederſächſiſchen Vertretertages für Hei
matſchutz auf Erhaltung der alten Windmühlen bei Clausthal

zen für den wieder entſtandenen Zweigverein Neuſtadt unterm
Hohnſtein wurden den Zweigvereinen Rübeland 60 Mark für
die Rappbodebrücke und 100 Mark für Unterhaltung und Be
ſchilderung von Wegen Sangerhauſen 200 Mark als Zu

weg erſter Ordnung Stiege Treſeburg Straßberg 150 Mark
für Jnſtandſetzung und Bezeichnung von Wegen und Wieda

Beſchwerden für durchaus ungerechtfertigt erklären müßten die
Zweigvereine ihrer Bezirke ſtänden im beſten Einvernehmen mit

der Geiſter 2 ein Rüſtzeuggund ſein der Mund ſeiner Bekenner Die Kollekte
evangeliſchen Bundes betrug etwa 200 Mark

Zwecke des 2ſer die Uhr war der Kurhausſaal in dem die öffentliche Ver
Abends s ſtattfand bis auf den letzten Platz gefüllt Mächtig
ſammlung Einleitung der Lobgeſang aus Mendelsſohns Sinfonie
brauſte vurch den Raum Nachdem der Vorſitzende des Zweig

e Wernigerode Oberlehrer Bachmann die Verſammel
üßt und der Geſangverein für geiſtliche Muſik einen Chor

r Bruchs Guſtav Adolf vorgetragen hatte erfolgten die
ungen des Hauptvereins durch eine Reihe Behörden und

Vegrüß auf die Juſtizrat El ze Halle erwiderte
Verehrages Intereſſe der Verſammelten wandte ſich dann dem

r des Oberkonſiſtorialrats Profeſſor D Kawerau
Vortrag Mit welchem Rechte nennen wir Luther den Refor
Serl ger Kirche und beginnen mit ihm die neue Zeit in der
mator eſchichte Jn fein pointierter Weiſe wies der Vor
e e nach daß Männer wie der Dominikanermönch Denifle
trageneyrecht haben wenn ſie behaupten daß Luther noch im

Llaſtizismus des Mittelalters befangen und nur der Herold
Scho neuen Zeit geweſen war Redner entkräftete die immer
einer von ultramontaner Seite vorgebrachten Vorwürfe als
wiednther ein Lügner und Säufer geweſen und habe ein unſitt
r es Leben geführt Freilich iſt Luther kein Heiliger geweſen
er gewiß der größte Deutſche den Gott unſerem Volke geſchenkt

hes Eine Tellerſammlung für die Los von Rom Bewegung in
Oeſterreich ergab einen anſehnlichen Betrag

e

Der kleine Städtetag
göſen 17 Mai Der Städteverband der Provinz

Sachſen umfaſſend die Städte unter 10 000 Einwohnern wird
ſeine diesjährige Hauptverſammlung am 13 Juni in unſerer
Stadt haltenSta der Tagesordnung ſtehen u a folgende Punkte 1 Vor
trag des Kommunalarztes Herrn Dr Wagner in Köſen über das
Thema Der Schularzt 2 Vortrag des Herrn Bürgermeiſters
Schimmelmann in GroßSalza über Die Erſchließung neuer
kommunaler Einnahmequellen auf dem Wege der Boden
reform 3 Vortrag des Herrn Bürgermeiſters Beck in Garde
legen über das Thema Ein Beitrag zum Kapitel der kon
turrierenden Jntereſſen 6 Selbſtverſicherung gegen Haftpflicht
7 Beitritt des Städteverbandes zu dem Bunde Heimatſchutz
g Mitteilungen aus der Praxis Vor Beginn der Verhandlungen
iſt ein Rundgang durch die ſtädtiſchen Betriebe und Kureinrich
tungen geplant und nach Schluß der Verhandlungen ein gemein
ſames Mittagsmahl im Kurhauſe Zum mutigen Ritter vor
geſehen Am folgenden Tage Sonntag ſoll früh ein Wald
gottesdienſt und danach ein gemeinſchaftlicher Ausflug nach der
Rudelsburg ſtattfinden

Harzklub

Wernigerode 18 Mai Der Zentralvorſtand des
Harzklubs hielt geſtern hier im Hotel Weißer Hirſch unter
dem Vorſitz des Oberforſtrats Reuß Deſſau ſeine 51 Sitzung ab
Als Tage für die diesjährige Hauptverſammlung in Suderode
wurden der 6 und 7 September feſtgeſetzt Zur Wahl in den
engeren Ausſchuß des Zentralvorſtandes ſollen der Hauptver
ſammlung auf Grund einer durch Stimmzettel vorgenommenen
Wahl die Herren Oberforſtrat Reuß Deſſau als 1 Vorſitzender
Eiſenbahndirektor Glanz Blankenburg als 2 Vorſitzender Buch
händler H C Huch Quedlinburg als Schriftführer und Fabrik
beſitzer Hanewacker Nordhauſen als Schatzmeiſter vorgeſchlagen
werden Der Herſtellung der Blätter 2 Sangerhauſen und 5
Kyffhäuſer der großen Harzkarte wurde zugeſtimmt

Alsdann wurden Berichte erſtattet über die angeregte Ab
änderung der Jnnenbezirke des Klubs im Harz und über die Be
teiligung des Harzklubs an den Ausſchüſſen für Naturdenkmal
pflege in der Provinz Sachſen und im Regierungsbezirk Hildes

wurde abgelehnt weil eine derartige Maßregel als nicht zu den
Aufgaben des Harzklubs gehörend angeſehen wird

Nach einem Bericht über die Erneuerung der Harzbilder
Ausſtellung im Kaiſerhaus zu Goslar und Feſtſetzung der Gren

ſchuß für die Anlage eines Pflanzengartens Scharzfeld 200
Mark für die Einhornhöhle Stiege 200 Mark für den Wander

200 Mark für Jnſtandſetzung von Wegen bewilligt
Beſchloſſen wurde den Harzverein Braunlage aufzufordern

Unverzüglich für eine ausreichende Bezeichnung der Wanderwege
in ſeinem Bezirk mit Harzklubſchildern zu ſorgen

Gegenüber den ſcharfen Beſchwerden des Abg Kölle im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe über die Oberharzer Forſtverwal
tung die das Publikum von vielen ſchönen Waldpartien fern
halte und ihm die Freude am Walde verderbe erklärten die Be
zirksvertreter aus dem Wahlkreis des Herrn Kölle daß ſie dieſe

den Forſtverwaltungen und müßten die Mitteilungen des Abg
ölle als unzutreffend bezeichnen

Wittenberg 19 Mai Unglücksfall in den
Sprengſtoffwerken Beim Transport eines Ballons mit

Salpeterſäure zerſprang das Gefäß wahrſcheinlich infolge eines
Stoßes Durch die ausfließende Säure wurden vier Arbeiter ver
letzt Zwei wurden dem hieſigen Paul Gerhardt Stift zugeführt

Delitzſch 20 Mai Jubiläum der Oberrealhule Am 2 und 3 Juli ſeiert die hieſige Oberrealſchule ihr
0jähriges Beſtehen Die alten Schüler ſtiften Glasmalereien
ſür die Fenſter der neuen Aula die Bilder der früheren Rek

ren und einen Fonds für Turnfahrten und Klaſſikervor
ſtellungen Zahlreiche ehemalige Schüler haben ihr Erſcheinen
zugeſagt

Magdeburg 20 Mai Wegen Sittlichkeitsverbrechens wurde der Bauſchüler W von hier feſtgenom
men Er hatte nacheinander drei Mädchen unter vierzehn Jahren
Unter dem Verſprechen ihnen etwas ſchenken zu wollen an ſich

ſt und dann an abgelegenen Stellen im Sterngelände un
züchtige Handlungen mit ihnen vorgenommen Ein Kind wurde
r erheblich verletzt Sein ſchändliches Treiben wurde ſchließ

ch bemerkt und ſeine Verhaftung veranlaßt

v s Staßfurt 19 Mai Eine bergf iskaliſche Feuer
ſ Der Bergfiskus beabſichtigt in der nächſten Jeit eine

bſtändige Feuerwehr einzurichten Durch den ſich immer mehr
teigernden Ankauf von Grundſtücken bedingt durch die Erd
ver Zungen iſt er gewiſſermaßen gezwungen ſeine Grundſtücke

d Feuersgefahr ſelbſt zu ſchützen Das in Ausſicht genommene

Gerätehaus wird aller Wahrſcheinlichkeit nach in der Ritterſtraße
erbaut werden

c Nordhauſen 20 Mai Das 16 Thüringer Be
zirksſchie ßen unter dem Protektorat des Prinzen Eitel
Friedrich beginnt am Sonnabend den 23 Mai Für 9000 Mark
Ehrengaben glänzen im Ehrentempel

Köthen 19 Mai Mühlenbrand Jn der Nacht
kam in der Windmühle des Mühlenbeſitzers und Landwirts
Jänſch im benachbarten Schortewitz ein Feuer aus Da es zu
ſpät entdeckt wurde war an Rettung nicht mehr zu denken die
Mühle mit ihren nicht unerheblichen Vorräten brannte vollſtändig
nieder Es wird Brandſtiftung vermutet

Ohrdruf 19 Mai Mit furchtbaren Ver
letzun gen wurde heute früh in der ſechſten Stunde der in den
zwanziger Jahren ſtehende Mühlenbeſitzersſohn Richard Günther
als Leiche aus dem Mühlengetriebe ſeines Vaters der Hammer
mühle in Stutzhaus hervorgezogen Wie das Unglück ſich zuge
tragen weiß niemand G iſt erſt ſeit einigen Wochen verheiratet

Chemnitz 20 Mai Die Ausſperrung der Erz
gebirgiſchen Wirker iſt perfekt geworden Am letzten
Sonnabend erhielten ſämtliche Wirker die Kündigung gegen
3000 Perſonen dürften davon betroffen ſein Jn Gornsdorf hiel
ten die Wirker eine Proteſtverſammlung ab und beſchloſſen der
Ausſperrung mit Entſchloſſenheit und Ruhe entgegenzuſehen Die
Ausſtandsbewegung ſcheint auch auf den Limbach Burgſtädter
Bezirk übergreifen zu wollen

J

Kunst und Wissenschaft
Jeremias Chriſtenſen F Zu Charlottenburg ſtarb

nach langem ſchwerem Leiden der Bildhauer Jeremias
Chriſtenſen ein Künſtler von reicher Begabung und ein
ſchlichter ſympathiſcher Menſch der ſich nie nach außen drängte
und in ſeiner ſtillen Arbeit volle Befriedigung fand Wiederholt
aber iſt Chriſtenſen der aus Schleswig Holſtein ſtammt doch mit
ſeinen Werken an die Oeffentlichkeit getreten So als er bei einem
allgemeinen Wettbewerb der Stadt Berlin um die Figur einer
Spreea unter 109 Bewerbern mit einem erſten Preiſe bedacht
wurde und dann als Sieger hervorging Sein hübſches Brunnen
werk mit der ſchlanken anmutigen Marmorfigur der Spreea die
dem hockenden zottigen Stadtbären eine Muſchel mit Waſſer dar
bietet ſchmückt das Jnnere des Berliner Rathauſes Ein weiterer
Erfolg ſeines nur kurzen Lebens war der Sieg bei dem engeren
Wettbewerb um das Denkmal des Herzogs Friedrichs VIII von
Schleswig Holſtein 1829 80 des Vaters der Kaiſerin Das
Werk iſt eine Zierde der Stadt Kiel Daneben ſchuf Chriſtenſen
eine Zahl hübſcher künſtleriſcher Arbeiten ſo eine Diang auf der
Jagd eine ſinnreiche Medaille für die Berliner Feuerwehr
Jahrelang war er früher der Mitarbeiter von Harro Magnuſſen
an deſſen bekanntem Werke Friedrich der Große in ſeinen letzten
Lebenstagen ihm ein weſentlicher Anteil zugeſchrieben wird auch
bei der Ausführung des Jung Goethe Denkmals für Straßburg
half er ſeinem Freunde Profeſſor Ernſt Waegener

Profeſſor Louis Renault von der Pariſer Sorbonne der im
vergangenen Dezember die eine Hälfte des Nobelſchen Frie
denspreiſes erhielt wurde zum juriſtiſchen Ehrendoktor der
Univerſität Chriſtiania promoviert Der Feier wohnten der
König die Diplomatie die Spitzen der Regierung und der Stadt
ſowie die Studentenſchaft bei

Jm Wettbewerb um die parkartige Aufteilung eines Geländes
in Lichtenberg das 20 Hektar umfaßt hat Karl Theodor Fiſcher
in Mainz den erſten Preis errungen Den zweiten Preis erhielt
Hans Bernoulli Berlin den dritten Paul Taruhn Lichtenberg

Pariſer Kunſtauktion Am Donnerstag beginnt in Paris
die Verſteigerung der vom Biſchof Charmettant geſammelten höchſt
ſeltenen orientaliſchen Kunſtwerke und zahlreicher Meiſterwerke
der franzöſiſchen und deutſchen Malerſchulen des 16 Jahr
hunderts

Hochſchulnachrichten Der o Profeſſor der Baukunſt an der
Techniſchen Hochſchule zu München Auguſt Thierſch tritt mit
1 Oktober d J in den Ruheſtand An den 46 deutſchen Hoch
ſchulen beſtehen augenblicklich 1280 ſtudentiſche Körperſchaften
Hiervon haben ſich 704 in 33 Verbänden zuſammengeſchloſſen
227 freie Verbindungen und 179 wiſſenſchaftliche Vereine gehören
nur einem örtlichen Verbande an Weiter beſtehen 146 inter
korporative Vereinigungen und Akademiſche Ortsgruppen anderer
Verbände und gegen 40 Ausländer Vereine meiſtens ohne Korpo
rationscharakter An der Univerſität Göttingen wurde ein
Säuglingsheim mit Klinik für Säuglinge eröffnet Es ſteht unter
der Leitung des Spezialiſten für Kinderkrankheiten Prof Dr
Salge Am 24 Juni begeht Prof Guſtav Schmoller in Berlin
den 70 Geburtstag

Theater und Muſik

Bühnenchronik
Die erſten zehn Aufführungen vom Raub der Sabine

rinnen im Leſſing Theater haben eine Einnahme von
36 600 Mk ergeben ſo daß die Durchſchnittseinnahme für den
Abend 3660 Mk beträgt Frl Paula Reimann vom Hof
theater zu Altenburg iſt auf Grund ihres Gaſtſpiels für drei
Jahre an das Berliner Neue Theater von Direktor Schmieden
engagiert worden Frau Marie Götze hat ſich in der Klinik
von Profeſſor Olshauſen einer Operation unterziehen müſſen die
glücklich verlaufen iſt Frau Götze die noch vor wenigen Tagen
bei der Aufführung des Rienzi im Opernhauſe mitwirkte fühlte
ſich ſeit einiger Zeit krank Die Künſtlerin hofft nunmehr in acht
bis zehn Tagen die Klinik verlaſſen und ihre künſtleriſche Tätigkeit
wieder aufnehmen zu können Zu dem Ballett Sardanga
pal das neu bearbeitet worden iſt hat der Kapellmeiſter Prof
Schlar eine Muſik komponiert die er dem Kaiſer kurz vor deſſen
Abfahrt vorgeſpielt hat

Die Muſikaliſche Weihe der Münchener Ausſtellung iſt im
königlichen Odeon begangen worden Felix Mottl dirigierte unter
Mitwirkung von Dr v Kraus Ludwig Heß Adrienne v Kraus
Hsborne und Anna Stronck Kappel Barmen Beethovens neunte
Symphonie Die vornehme und ſichere Leitung des Orcheſters
wurde nur im vierten Satz durch die den Raumverhältniſſen nicht
angepaßte Wirkung der Chöre beeinträchtigt Der Beifall um
brauſte Mottl zum Schluß wohl zehn Minuten lang

J

Anterhaltungsblatt
Roman von Elsbeth Borchart Fortſetzung

Humoreske von A Karſta
Der mo

Zur Höhe
Ein ſmarter Junge
Bunte Zeitung Dickens als Journaliſt
derne Cicisbeo Literatur

Vermischtes
Antimes von Halévy

Jch bin ein glücklicher Menſch geweſen mit dieſem ſeltenen
Bekenntnis hat Halevy der Meiſter des Librettos und der Salon
komödie von unſerer Welt ſcheiden dürfen Jn ſeinen letzten
Jahren hat er dieſem Gefühl beſchaulich rückblickend auf ein an
Erfolgen reiches Leben des öfteren Ausdruck gegeben

Mir war s vom Schickſal beſtimmt ſo plauderte er wohl
zu einem Freunde ein vollkommen glücklicher Menſch zu werden
Als Kind bin ich groß geworden in einer Atmoſphäre des Er
folges im Schatten eines glänzenden Ruhmes dem meines On
kels des Komponiſten der Jüdin Kaum war ich in die Ver
waltungslaufbahn eingetreten ſo ſah ich meine Bemühungen mit
Aufmerkſamkeit geſchätzt und vom Erfolge gekrönt Die Stimme
die mich zur Literatur rief mußte ſich ſehr ſtark bemerkbar
machen um mich aus einer Karriere zu reißen die mir eine Fülle
ernſthafter Hoffnungen eröffnete Aber was ſoll man tun Meine
Stellung als Schriftführer der geſetzgebenden Körperſchaft brachte
mich in Verbindung mit dem Herzog von Morny Und der hat
mich durchaus nicht daran gehindert mich mit dem Theater zu
beſchäftigen Ganz im Gegenteil Bei ihm traf ich Offenbach
bei ihm Henri Meilhac Und das übrige wiſſen Sie
Ja ja ich bin geboren worden um glücklich zu ſein Denn wie
und warum ich dazu kam mit Meilhac zuſammenzuarbeiten
könnte ich Jhnen nicht einmal ſagen Eines Tages treffe ich ihn
ganz zufällig vor dem Theater des Varietés man plaudert man
ſchließt nähere Bekanntſchaft Und von dieſer zufälligen Begeg
nung an datiert ein Zuſammenarbeiten das faſt zwanzig Jahre
gedauert hat

Von dem gleichmäßig heiteren Naturell und dem geiſtvoll
lächelnden klar beſonnenen Weltbetrachten Halevys geben auch
die Erinnerungen ein Bild die einer ſeiner näheren Freunde der
letzte aus jener Literaturepoche des zweiten Kaiſerreiches der
noch unter den Lebenden weilt Victorien Sardou im
Figaro erzählt

Jch erinnere mich noch ſehr wohl des Eindrucks den Haleévy
auf mich gleich beim erſten Anblick machte Man konnte nicht
mehr Feinheit mit mehr Zurückhaltung verbinden mehr Geiſt mit
mehr Takt Es iſt nicht leicht geiſtreich zu ſein wenn man zu
gleich ſehr zurückhaltend iſt Trotzdem war er es in höchſtem Maße
Und er war es wenn ich ſo ſagen darf mit Diplomatie
Niemals wagte er ein Wort das irgend einen der Anweſenden
hätte verletzen können ja ſelbſt nicht eins gegen einen der Ab
weſenden Bei ihm hatten ſogar die Abweſenden nicht Anrecht
das iſt ſehr ſelten Oft habe ich mit ihm bei unſerem Freunde
Jacques Offenbach diniert Was war das für ein köſt
liches gaſtfreundliches heiteres Haus Welch einzigartige Per
ſönlichkeit dieſer Offenbach Pariſer nach ſeinem Geiſt Deutſcher
nach ſeinem Akzent aber keineswegs nach ſeinem Charakter
Generös verſchwenderiſch ein Spieler warf er Muſik und Geld
zum Fenſter hinaus Halevy zankte ihn in ſeiner vornehmen
Weiſe aus Offenbach nannte ihn darum den weiſen Ludovic
Da fanden wir uns denn zuſammen um die Familientafel und
wie haben wir uns in dieſem unvergeßlichen Milieu amüſiert
Manchmal führte man ein Theaterſtück auf leichte Atelierſcherze
mit künſtleriſchem Geſchmack entworfen und vorzüglich geſpielt
Auch im Café Riche bin ich ihm vielfach begegnet Halevy früh
ſtückte zwar nicht mit uns er war niemals ein Menſch der das
Reſtaurantleben liebte jeden Tag aber wenn er aus dem Va
rietées kam trat er mit einer wunderbaren Pünktlichkeit in das
Café um uns die Hand zu ſchütteln Fragte dann jemand wie
ſpät iſt es ſo konnte man ihm antworten wie wenn man eben
die genaueſte Uhr zu Rate gezogen hätte Es iſt 2 Uhr 35 Mi
nuten Halévy iſt vor fünf Minuten vorbeigegangen Jch ſehe
ihn auch noch hinter den Kuliſſen der Oper mit ſeinem feinen und
diskreten Lächeln wie er mit klugem Auge alles um ihn her
beobachtete Aber als ſtets gemeſſener Weltbetrachter und Philo
ſoph hatte er mit den Ballerinen nur ſehr kurze Unterhaltungen
und es waren die Mamas denen er Bonbons brachte und ſeine
ganze Aufmerkſamkeit ſeine ganze Neugierde zuwandte

Von den alten Damen hat er die Geſchichten der Kleinen

Mädchen gehört C K
Einen Jugendgerichtshof erhält am 1 Juni auch das Amts

gericht Berlin Mitte Er wird mit Amtsgerichtsrat Dr Köhne
Amtsrichter Fiſcher und Amtsgerichtsrat Dr Roeder beſetzt drei
Richtern die durch ſchriftſtelleriſche und praktiſche Arbeiten auf
dem Gebiete der Jugendfürſorge und Jugenderziehung bekannt
ſind Gericht Stadt und Polizei ſind in dieſer Angelegenheit
Hand in Hand gegangen

Ermordung eines Deutſchen in Dänemark Aus Kopen
hagen wird dem B geſchrieben Am Ufer des kleinen
Gentofbe Sees unweit Kopenhagen wurde dieſer Tage von
ſpielenden Knaben ein über die Erdoberfläche hinausragender
menſchlicher Schädel an dem noch einige Reſte von Fleiſch
und Haaren hingen entdeckt Die Polizei grub hierauf einen
männlichen Leichnam aus der etwa einen Meter tief in das
Erdreich verſcharrt war und deſſen Kopf mit dem Geſicht
nach unten bloß lag Die Leiche die etwa ein Jahr in der
Erde gelegen hat wurde als diejenige des aus Charlotten
burg ſtammenden Deutſchen Werner Bruſt rekognosziert
Dieſer war als Werkmeiſter bei der Kopenhagener Firma
C L Seifert beſchäftigt und lebte glücklich verheiratet mit
ſeiner aus Frau und zwei kleinen Kindern beſtehendenFamilie im Dorfe Wyngey bei Kopenhagen Am 19 April
vorigen Jahres verließ er abends nach dem Empfang ſeines
Lohnes von 25 Kronen die Werkſtätte um ſich mit der Bahn
nach Hauſe zu begeben er war bei beſter Laune Seine
junge Frau erwartete ihn vergebens und er blieb ſeit jenem
verhängnisvollen Abend verſchollen Da Frau Bruſt an
nahm daß ihr Gatte nach Deutſchland zurückgekehrt ſei reiſte
ſie mit den Kindern bald darauf nach Charlottenburg zurück
Jetzt iſt ſie von dem Funde telegraphiſch benachrichtigt wor
den und vorgeſtern in Kopenhagen eingetroffen Obwohl
die Leiche ſchon ſtark verweſt war gelang die Rekognition
ziemlich raſch Daß Bruſt das Opfer eines Raubmörders
geworden iſt ſcheint außer Zweifel zu ſein Die Obduktion
der Leiche Bruſts hat zu einem poſitiven Ergebniſſe über die
Art der Ermordung nicht geführt Der Ermordete ſoll ſich
in den letzten Monaten vor ſeinem Tode dem Trunke er
geben haben Myſtiſch iſt der Beſuch eines elegant ge
kleideten deutſchen Herrn in Lyngby drei Tage vor der Ent
deckung der Leiche Bruſts Der Deutſche der ſonſt nie in
Lyngby geſehen worden war r ſich bei Freunden
und Bekannten Bruſts eingehend darüber ob denn über das
Verſchwinden Bruſts noch keine Aufklärung zu geben ſei
Als der Fremde erfahren hatte daß nichts bekannt geworden
ſei verließ er wieder Lyngby

Ein ſeltenes Berufsjubiläum Ein wohl einzig daſtehendes
Jubiläum beging Johanna Gilhans in Osnabrück die ſeit 75

Jahren ununterbrochen der Familie des Kaufmanns Karl Meyer
ihre Dienſte gewidmet hat Der jetzt erblindeten Greiſin wurde
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Untonkſten undöGHeretts vor einigen Jahren das Bürgerrecht ehrenhalber ver g men angenommen Eeitung Wilhelm GSeéorltehen n r das Premierminiſter im für den rigen Teil Witveln 6
Unterſchleife in einem Denkmaloverein find angeblich Verlauf der Diskuſſton auf mehrere Punkte hin in denen für den lokalen Teit für Previnzialnachrichten Gericht und 2s

in Duis burg entdeckt worden Der Fall ſoll ſich im die Regierung Modifikbationen in Erw n ziehen würde Eugen Brinkmannz für das Feuilleton und Vern Jort
Verein zur Errichtung eines Kaiſer FriedrichDenkmals der Die Möglichkeit einer Regelung der Streitfrage iſt noch i Wilhelm Georg für den Handelsteil Fritz d ötes
etwa 600 Mitglieder zählt laut Duisburger General ſehr ungewi fur Den Inſeratentell Friede Endrulat OrngAnz ereignet haben Eine Anzahl gefälſchter Quittungen Petersburg 20 Mai Dem Militärbevollmächtigten bei Verlag von Otto Hondel Sämtlich in Halle a
wurde vorgefunden

Ein ſpaniſcher Ballon vermißt Große Beſorgnis erregt in
Spanien das Verſchwinden des Luftballons Quo Vadis der am
Sonntag in Barcelona mit zwei Offizieren aufſtieg Das Luft
ſchiff wurde in Aragon vom Sturm überraſcht Der Korb ſchleu
derte gegen einen Felſen Leutnant Montajo fiel heraus und
brach ſich ein Bein Der Ballon erhob ſich ſofort wieder in die
Wolken in denen er verſchwand Der einzige Jnſaſſe Haupt
mann Cortada verſteht von der Aeronautik nichts und iſt wahr
ſcheinlich ſelbſt verwundet

Letzte Nachrichten
Das Urteil im Prozeß MolitorHerzog

Karlsruhe 20 Mai Das Urteil in dem Prozeß Moli
tor Herzog lautete auf 1 Jahr Gefängnis für den Angeklag
ten Herzog und Tragung der Koſten Das Verfahren gegen
den Angeklagten Graf iſt eingeſtellt worden

Eine Berliner Kupplerin
Berlin 20 Mai Wegen einfacher Kuppelei wurde

die verwitwete Kanzleirätin Smigielska
deren Wohnung als Salon der Lebewelt ſehr bekannt ge
weſen iſt zu 14 Tagen Gefängnis verurteilt diedurch die Unterſuchung bereits Jerbußt ſind

Oeſterreichiſches Abgeordnetenhaus
Wien 20 Mai Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe

richtete Glombinski Pole einen Appell an alle beteiligten
Faktoren durch unmittelbares Studium die in Galizien
herrſchenden Verhältniſſe kennen zu lernen dann würden
Uebertreibungen und Verunglimpfungen wie ſie vorgebracht
worden ſeien künftig unmöglich ſein Redner betonte die
Bevölkerung Galiziens erwarte wenngleich die Verwaltung
Galiziens die nur einen Teil der Staatsverwaltung bildet
gerade unter dem Statthalter Grafen Potocki weſentliche
Fortſchritte gemacht habe eine Beſchleunigung der von der
Regierung angekündigten Verwaltungsreform zumal die
Verwaltung in Galizien unter äußerſt ſchwierigen Verhält
niſſen arbeite

Die ſüddeutſchen Bürgermeiſter in England
Windſor 20 Mai Einer Einladung des Königs Folge

leiſtend beſuchten heute vormittag die ſüddeutſchen Bürger
meiſter das Schloß Windſor wo ſie von Lord Ehſher
empfangen und von Sir Charles Frederik im Namen des
Königs willkommen geheißen wurden Die Geſellſchaft
fuhr vom Bahnhof in Wagen zunächſt zum Mauſoleum in
Frogmore wo der Oberbürgermeiſter von München am
Sarg der Königin Viktoria einen prächtigen Kranz mit
deutſcher Jnſchrift niederlegte Nach einer Beſichtigung des
Königl Gutes wurden die Gäſte von Hofbeamten in die
Orangerie geleitet in der ein Lunch eingenommen wurde
Am Nachmittag ſag rten die Beſucher mittels Sonderzuges
nach London zurück

Die Zuſammenkunft König Eduards mit dem JZaren
London 20 Mai Wie das Reuterſche Bureau erfährt

wird die Zuſammenkunft zwiſchen dem König
von England und dem Kaiſer von Rußland
in Reval ſtattfinden wo König Eduard am 9 Juni auf
der Jacht Victorig and Albert einzutreffen gedenkt Jn
offiziellen Kreiſen wird darauf hingewieſen daß es der
erſte Beſuch iſt den König Eduard ſeit ſeiner Thron
beſteigung dem ruſſiſchen Kaiſer abſtatten kann mit dem
er durch Bande der Freundſchaft und naher Verwandt
ſchaft eng verbunden iſt Wie das Reuterſche Bureau aus
diplomatiſcher Quelle noch erfährt iſt die Zuſammenkunft
der beiden Herrſcher ſchon ſeit längerer Zeit ins Auge ge
faßt worden wurde aber infolge des ruſſiſch japaniſchen
Krieges und der inneren Wirren in Rußland aufgeſchoben
Obwohl der Beſuch keinen beſonderen politiſchen Hinter
grund beſitzt betrachtet man die Zuſammenkunft als einen
weiteren Beweis der guten Beziehungen zwiſchen den bei
den Ländern

Zur Frage des Frauenſtimmrechts in England
London 20 Mai Premierminiſter Asquith machte

einer von ihm empfangenen Abordnung von Anhängerinnen
des Frauenſtimmrechts die Mitteilung daß die Regierung
noch vor Parlamentsſchluß umfaſſende Maßregeln für eine
Wahlreform treffen werde Er ſelbſt rede dem Frauenſtimm
recht nicht das Wort die Regierung werde jedoch einem Ge
ſetzentwurf zugunſten des Frauenſtimmrechts keinen Wider
ſtand entgegenbringen

Reichsduma

Petersburg 20 Mai Die Duma verhandelte heute
über den Etat des Handelsminiſter iums Die
meiſten Redner hielten unter Hinweis auf die dem Miniſte
rium anhaftenden Mängel deſſen vollkommene Umgeſtal
tung für unumgänglich notwendig Zum Zwecke näheren
Studiums der Handelsbeziehungen zum Ausland wurde
die Errichtung von Spezialagenturen in den Handels
ſtädten des Auslandes für wünſchenswert erachtet Die
Duma nahm den Etat ohne weſentliche Aenderungen mit
einer Uebergangsformel an die die erwähnten Mängel in
der Tätigkeit des Miniſteriums hervorhebt

Vonn 20 Mai Die Kaiſerin iſt heute abend
35 Uhr über Köln nach Berlin abgereiſt Zur Verab

ſchiedung am Bahnhof hatte ſich Prinz Oskar eingefunden
Rom 20 Mai König Menelik und der italie

niſche Geſandte in Abeba unterzeichneten am 16 Mai ein
Uebereinkommen zur endgültigen Regelung der
Grenze für das italieniſche Somaliland
Eine gemiſchte Kommiſſion wird ſich zur Feſtſetzung der
Grenze nach dem in Frage kommenden Gebiet begeben Zur
gleichen Zeit wurde ein Handelsübereinkommen unter
zeichnet das ausſchließlich dazu beſtimmt iſt den Handels
verkehr zwiſchen dem ſüdlichen Abeſſinien und Benadir zu
erleichtern Jn einer Zuſatzbeſtimmung wird eine Ent
ſchädigung von drei Millionen Lire feſtgeſetzt die von

Jtalien an Abeſſinien zu zahlen iſt
London 20 Mai Die zweite Leſung desUnterrichtsgeſetzes u wurde mit 370 gegen 205 Stim

v

der deutſchen Botſchaft Generalleutnant von
Jacobi iſt aus Anlaß des Geburtstages des Kaiſers von
Rußland der St Annenorden erſter Klaſſe verliehen worden
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516 92 700 52 67 82050 172 800 308 83117 24 353 480 508 818 3000 81
45 998 84396 560 75 85258 416 549 645 848 912 86096 174 369 495 563
639 706 17 31 858 85 920 87118 442 524 609 88 936 500 74 1000 88100
380 84 434 752 819 89090 196 216 75 500 525 72 30 000 862 914

90032 42 500 52 73 189 816 82 592 5000 860 1000 91074 231 448
34 659 500 833 81 92408 57 759 813 47 911 93086 175 342 75 537 76 694
773 94089 119 500 39 565 882 95015 18 108 387 506 634 926 96087 277
415 711 87 934 97019 103 20 314 3000 610 91 792 98356 487 681 53
99186 94 3000 223 64 369 472 734 897 923 82

100214 28 602 8000 735 957 10 1019 30 106 1000 41 60 280 800
38 48 819 687 729 82 600 75 928 102162 345 500 54 400 65618 83 87
611 744 88 818 908 1000 103090 117 279 891 428 73 511 37 500 664
779 881 930 104196 472 519 85 601 907 1000 69 105149 600 75 407
54 520 59 999 106128 77 209 588 788 107808 808 1000 76 108156

308 8000 21 499 601 932 78 109026 194 97 8000 643 786 981
110101 245 604 708 89 111262 485 68 544 685 112080 281 664 75

746 51 113086 87 1000 122 65 317 72 490 1000 666 894 114081
346 50 63 70 78 514 27 71 677 93 115027 264 659 745 892 74 970 116082
148 500 76 222 42 98 513 18 61 604 9098 117122 8500 211 79 411 21
86 718 44 75 974 118164 8489 505 825 119338 51 424 727 91 906 1000

120140 500 610 17 88 887 965 121228 66 639 60 69 8000 74 674
I600 942 500 122196 342 510 608 60 79 747 53 123011 208 96 891
951 124284 427 669 125110 482 71 538 686 126167 76 1000 o6 208
54 414 75 719 984 127041 91 8000 97 186 291 360 418 88 544 808 500
27 952 94 128105 25 35 418 78 1000 511 781 77 129085 65 201 45
500 69 91 831 602 766 8000 97 812 20

130208 b66 686 600 812 90 940 66 131260 84 888 472 576 1000
639 92 829 940 79 1000 132348 535 752 500 77 945 133099 157 587
134025 204 885 66 957 135045 401 4 88 518 83 658 912 39 136882 99 415
89 650 731 53 941 60 1000 76 3000 78 98 137877 600 478 576 019
96 3 u 8156 585 839 139046 183 201 821 22 55 426 69
77 71

140041 162 500 587 758 64 86 880 14 1007 146 651 o86 88 911 81
142080 283 506 80 684 80 888 500 71 9256 41 143088 124 26 278 568
711 918 500 144166 284 8318 725 145196 411 31 770 146067 71 194
211 8000 28 445 996 147162 279 586 60 498 675 814 58 1000 148808
45 649 66 621 755 906 149000 111 382 437 614 97 772 88 841 957 99

S S

13 Ziehung 5 Klasse 218 Königl Preuss Lotterle
Ziehung vom 20 Mai 1908 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruek verboten153 88 208 8000 611 500 57 1000 616 767 1000 900 1 1190 98
278 301 95 407 78 802 85 87 500 2274 383 712 32 834 3061 295 426 31
65 1000 645 84 720 844 4129 40 385 404 559 858 910 5215 96 312 83 740
920 6429 643 62 797 925 7129 403 500 88 507 782 861 500 940 8092
249 67 1000 506 604 98 500 770 79 962 9116 293 564 500 921 38

10114 808 905 44 11042 148 75 80 88 800 387 450 3000 61 64
666 950 12504 88 13082 148 364 611 837 75 14089 151 500 238 656
15191 317 28 600 88 416 17 89 97 567 86 896 500 16186 41 261 461
519 58 88 761 878 89 947 17259 695 844 980 18010 338 514 600 650 816
633 66 19132 66 276 310 12 687 800 774 854

20149 356 488 610 23 500 68 805 912 88 21026 224 860 1000 66
561 93 796 942 22161 377 672 708 23372 88 498 509 632 46 88 833 43 932
z W m 7 934 25336 C 3000 925 3000619 73 98 928 59 99 098 437 68708 7853 z g 664 a es48 76 738 138 287 560 65 658 769 94 684 32027 215
86 308 484 533 707 82 812 952 33224 351 812 99 34134 220 338 700 837

77 7 o 96 520 i 95 657 1000 982 1 814 61 970 045 6284 7079 525 88 675 797 849 kocors aus ars
143 82 248 49 500 84 1000 820 659 798 4 1082 247 377 485 653 83

766 854 996 500 42049 127 55 834 86 87 800 507 671 83 719 28 73 857
997 500 43061 125 383 51 939 44016 24 283 326 46 540 3000 604
45133 222 1000 36 585 717 46042 446 718 29 47140 262 86 92 464 82
S 7 747 67 48037 194 361 528 71 681 712 48 49006 41 135 5000 238

50115 319 35 443 677 762 5 1002 500 272 305 934 1000 2161 93263 88 582 753 500 53107 13 288 1000ſ 395 561 844 of 500

o v r 55020 u 8983 122 1000 361 591
5 520 32 37 905 1000 1883 5 59000 152 78 259 358 582 643 J 5810 48 218 872 807 704

005 42 51 176 94 318 726 825 506 44 G1184 205 74
35 80 826 56 62029 65 500 128 90 233 520 40 604 22 25 819
462 63 730 1000 74 64143 49 263 99 428 625 846 92 948 65443 56 500
3 ver e z 474 509 74 682 707 16 993 67066 411242 449 902 33 be 537 3000 69015 500 255 61

196 1000 316 24 89 534 888 500 932 71067 121 422 527789 72302 820 6 50 73080 139 337 410 525 49 56 984 74032 91 u
824 926 43 e7 75349 739 867 3000 91 76443 699 500 77712 98 805
78075 360 719 79124 1000 51 57 269 1000 398 444 48 532 500 65
68 l 601 500 t044 80 178 87 617 3000 34 53 98 81152 262 3000 94 300023 37 787 I500 821 27 60 500 82305 1000 589 83136 404 7 3 36

73 e c G 77 r 93 437 919 86425 969 8700s
00 312 333 v d 033 71 129 88 300 344 1000

174 232 98 500 610 91422 91 557 99 629 72 500 76821 1000 44 73 941 78 92079 90 1000 193 300 426 za g 3
294 351 495 94048 180 243 500 685 830 95269 582 651 961 96055 110

l1ooo 66 624 897 97047 231 352 54 500 403 745 825 40 66 98278
327 504 3000 705 1000 815 87 99023 127 70 342 67 627 1000

31 3 66 820 52
070 149 870 421 573 854 72 979 1000 101296 2 3026 85 661 71 905 102046 202 12 27 388 411 575 904

73 868 104147 203 333 91 548 972 105115 31 314 75 463 597 649 813
6016 1000 45 345 457 800 546 696 882 107872 407 1000 556

721 829 108208 453 773 829 30 952 109057 454 581 600 797 806 912

49 86 689 729 91 112308 73110114 65 514 654 56 806 111401 6
3000 114026 822 798 892852 113132 877 532 46 856 3000 969

115005 116 422 628 740 938 1000 116200 537 77 117161 306 81
18022 1000 250 500 349 96 119067 189477 565 685 500 856 1

352 583 824 933
120019 37 211 20 81 390 514 715 829 121325 546 82 7

z2 82 752 229021 92 123017 44 89 107 274 5007 714 30 73 824 972 72237 i
z 413 125026 734 40 49 80 908 126186 234 51 377 581 722 928
e 127094 169 98 264 389 597 632 500 83 92 889 934 128098

I 500 300 3000 76 507 781 842 66 I 29018 222 1500 374 408 571

1300083 500 7 45 201 551 605 744 800 80
1

37 Tone los 55 500 88 132569 788
32 125 81 254 380 615 s63 960 135807 553 500 565 57 93 664
s 993 136002 1000 48 222 91 575 774 92 137124 501 79 5000
661 713 500 840 138444 500 80 602 98 739 819 139444 538 1000
851 98

140064 140 768 876 950 14 1070 108 252 332 464 642 725 37 71 86
43254 453 615 893 1000 1449011 218 56142180 292 408 550 968 1

62 500 89 886 600 56 928 42 145132 273 75 355 600 442 l1000 b608

440 665 710
41 63215 55

962 13 1073 259 367
33046 405 31 47 545 665

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
ein ſchließlich Unterhaltungsblatt
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68 768 820 198373
800 37 969 500 88

200198 201167 749
203141 78 865 425 602 995

s wen r6 342 7093 10024 64 72 146 889 664 787 816 800 2
617 fiö o000 708 956 212175 600 2483

1000 443 600 532 714 1000 v08 61 21
418 23 653 503 79 648 804 21

50 69 217007 191 855 551 688 803 94 218000
834 959 71 89 219006 800 239 807 422

220510 73 1000 746 852 68 boo 988
500 476 530 44 94 658 773 222206 856 47
1000 436 670 224188 42 808 458 615 24

275 84 453 664 226085 98 227045 600
775 916 229107 250 316

230155 344 405 94 571 76 82 705 44
61 98 630 232081 812 28 27 409 34 686
105 19 28 35 314 915 19 234127 42 200 405
235076 77 142 500 680 727 825 62 600 83 236
533 644 86 710 895 975 500 98 237158 249
238137 791 824 239065 186 79 8000 762

240045 818 800 618 728 24 1010 v0 1000 34 726 8000
835 39 903 242215 43 647 69 78 746 871 985 243018 122 73 478 200
600 18 96 767 880 54 244155 206 18 770 500 818 917 b00 245065
252 379 630 798 926 41 246294 894 730 247297 369 540 69 607 42 852
300 F7 u 93 621 823 82 921 90 249163 78 T 208 500

23 62
250068 70 96 190 368 511 41 67 97 25 1142 441 536 785 826 947

252157 88 339 83 98 500 608 895 253086 1000 451 549 785
25 4094 147 329 483 757 807 255043 471 725 800 888 908
256081 105 27 1000 45 248 811 47 916 31 257081 157 808 82
1000 682 500 258247 553 94 608 88 259109 27 391 451 699

260221 66 645 910 261347 69 862 910 262183 386 488 566 788
925 3000 263183 293 697 500 980 264010 68 147 213 326 414 82
95 745 832 98 500 983 2658328 583 704 16 912 82 266412 672 681
778 85 818 267183 3884 452 619 721 500 42 268118 74 211 850 648
735 868 977 269114 24 876 957 1000

270161 310 3000 678 876 27 1085 552 429 557 602 272060 227
357 412 27 87 50 3500 85 92 513 20 800 273010 600 72 3000 469 88

96 606 783 960 500 69 274008 118 85 235 842 514 21 64 638 63 797 882
924 68 275021 27 48 71 1000 160 250 339 488 610 500 34 91 601 921
276093 176 256 57 679 368 8000 5615 27 7003 114 224 362 88 579 706

40 874 954 278001 1000 344 409 82 592 832 279078 336 448 68 769 804
280110 64 500 602 600 281106 261 800 480 bo2 öo00 91

500 710 825 917 24 89 94 1000 282282 828 478 84 585 816 89 900
2 283036 500 51 8500 145 68 408 500 572 655 722 886 500 284107

s
2

c

2

a S
s 28 P

a
7z

3 s
s 252 s

z s e

g

s R S

905 252019 35 575 82 716 30 67 906 253058 524 26

1000 87 243 500 720 56 79 600 85 839 48 285159 89 270 1000
834 500 988 1000 286041 108 300 66 1000 85 485 00 e75 912
287218 98 8000 818 625 67 852 1000

Im Gewinnrade verblieben 1 Prämie àä 800 000 1 Gewinn X
200 000 1 a 140 000 2 à 100 000 1 A 75 000 2 à 60 000 3 à 60 000
1 à 40 000 7 à 30 000 15 A 15 000 35 5 10 000 65 a 5000 1022 A 8000
1641 à 1000 2486 à 500

25 605 40 734 879 995 5800 146441 668 147164 67 576 woo 417 vus
51 608 500 44 728 73 806 1000 148086 160 874 500 149008 24 552

150000 26 268 79 445 1000 72 530 90 657 753 858 1000 914 53
151396 4837 58 90 500 545 61 90 605 55 957 152210 31 600 378 80
457 153218 525 955 99 154045 287 858 503 738 962 155208 1000
19 657 797 854 156267 342 617 26 742 45 157319 48 3000 583 6d6
710 500 876 87 945 158409 8000 706 816 66 600 908 11 32 80
159009 207 425 689 796 828 48

160023 46 63 168 247 84 532 641 500 781 5000 s22 161114
209 41 886 450 508 20 500 700 852 974 162142 653 948 3000 163288
500 378 82 498 588 627 799 164025 237 73 487 557 719 63 165205
30 342 438 715 3000 17 67 91 166106 68 341 969 167058 700 24
835 966 168031 500 8313 81 169135 8000 95 842 3000 411 545

1760299 420 83 955 171358 417 500 90 563 616 867 172176
204 310 67 491 500 511 500 679 888 901 173042 3000 193 225 443
619 500 861 174386 57 481 504 612 748 927 175045 500 294 379
434 534 738 751 807 993 176043 566 183 500 248 63 497 551 85 732 892
177000 4 820 500 41 59 441 55 605 79 B500 929 3000 42 17803s
45 3000 47 315 486 729 817 937 179207 385 405 1000 807 3000 40

180041 116 23 42 72 8500 268 500 308 92 809 1000 42 947 62
1811690 981 85 800 182077 500 186 282 819 676 694 500 739
183047 198 247 355 10 000 684 648 68 184095 3000 133 417 80 652
793 185018 154 209 1000 66 354 641 68 799 930 68 186735 847
922 92 187512 851 970 188019 75 212 51 559 788 837 99 944 94
189114 16 253 522 80 83 92 693 720

190461 619 191055 94 395 420 594 641 48 7385 979 192188 286
461 922 85 193222 67 572 665 716 500 194296 3834 195423 616 898
963 196056 65 500 177 274 85 300 71 515 631 500 81 707 66 844
197023 500 77 389 416 622 34 822 25 72 92 198140 224 28 313 87
412 505 78 618 28 64 67 853 199002 249 366 91 541 52 8500 904 55

200204 520 626 73 93 99 952 500 201563 650 659 825 915 29
202117 55 242 303 84 419 90 620 796 203390 446 792 204141 399
509 620 793 829 37 3000 205081 5611 22 94 886 206072 210 86 1000
95 404 72 635 931 42 54 207095 447 57 548 651 788 954 208517 68
630 44 1000 929 54 500 209063 124 210 351 610 1000 42 748

210095 373 500 532 738 888 1000 21 1069 106 27 209 373 576
97 758 79 854 976 212228 97 427 623 87 753 500 213007 60 268 83
333 736 828 76 214017 27 355 551 636 781 215099 1000 221 50 372
444 86 692 93 793 216104 85 94 249 90 514 45 52 688 793 943 3000
72 217026 151 330 37 449 853 218001 5 7 171 217 60000 70 327 31
528 708 1000 805 219488 754 900 42 1000 77220357 500 74 595 767 825 948 221033 3000 148 395 462 500
655 7359 222007 35 96 500 148 238 500 328 500 64 455 622 814 909
63 77 223103 92 251 88 309 499 569 691 858 934 224044 149 423 622
46 69 744 805 9 60 225197 209 409 870 226238 80 524 44 908 W

360
227

875

874

726

227038 318 450 3000 508 28 33 658 61 83 744 838 228154 221
449 528 667 3000 751 833 48 500 900 72 229219 734

230009 178 261 335 36 78 451 500 660 66 717 33 231129
454 83 1000 848 915 232078 201 40 443 527 739 233085 116 31
332 476 563 744 59 82 843 45 80 945 234067 548 500 655 711
235052 115 225 75 743 925 236046 109 226 237382 500 413 535
954 238301 500 403 46 86 730 956 239245 52 88 435 540 665 74
500 845 60

240081 500 131 40 69 306 624 760 917 29 1000 241124
409 94 636 720 31 53 859 77 80 242042 258 86 500 243397 416 759
910 682 244017 902 245073 138 353 6809 701 812 246031 248 67 472
500 76 1000 966 247288 426 500 95 500 571 706 844 47 66 74
248003 1000 324 500 60 69 426 500 687 249096 296 559 656

250011 423 66 563 768 73 821 984 251066 92 114 552 614 1x90
636 723 1000

76 96 848 254002 243 58 67 408 514 62 500 641 76 700 43 69 910
36 255045 547 756 899 905 75 84 256072 157 213 14 62 1000 627
38 747 50 919 257098 625 1000 258363 82 776 992 259102 22 243
360 514 90 610 28

260188 225 363 506 65 74 500 703 9 71 261041 115 310 645 706
882 96 9563 262000 30 89 97 369 647 705 19 844 88 263041 81 500
158 520 612 264181 204 25 59 405 601 500 718 27 265234 83 96 306
40 690 500 936 266167 206 491 562 608 28 800 lo00o 267696 764
804 15 263144 220 324 498 509 719 28 839 269818 74 82 313 735
43 806 37 658 902

270358 500 543 710 53 83 817 987 271064 81 257 72 527 652
88 845 931 1000 69 272025 47 214 346 75 500 640 45 500 738 48
838 273203 6 351 500 88 401 614 1000 767 831 916 54 274127 278
82 95 303 23 48 728 1000 33 275537 750 3000 s802 49 905 39
276113 17 85 244 91 712 1000 56 956 935 77 27 7216 652 500 719

307

31 73 882 278264 81 83 364 486 516 21 641 711 1000 29 500 36 910
89 279001 152 71 77 222 698 735 91 1000 o21 32

280225 90 483 281036 327 669 812 958 63 282132 1000 633 48983 1500 283251 86 368 444 75 533 788 860 99 950 70 Zat 307
o1 437 94 1000 516 500 36 1000 700 500 817 36 57 3000 927
80 81 85133 225 40 757 848 905 286197 359 8000 489 553 72 765 960
87 I600 287001 130 296 449 645 750 853
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39 90 250 do do 439 69606 90 a4 do 339 91 00B Res e RA
3 Russ EBA O a 4do 1905 a 4 88 258 r a
33 91 100 RussStaats 4
39 89 90v do Micolai
3 89 90v do Prm A 5

4 33 100 do do 5 a39 4060 Bodener a 5 d497 900 do conv O a 8,8 74 90b Iseh ca
33 82 000 SaoPaulo GA a 5 96 0066Böhm rade a v
39 92 80v SchwastA86 31 92 756B Dux Bodob i v a4 do do 88 3 80 400 ſo Uark a 5 xii xV xvn v
31 90 00b6 Serb am495 a 4 62 2060d0 S Pr a 4 do XV a
r 3 Anſ v 4xX 92 400 Dux 80 Krär a S xx da so San Seht Pr e 78 4200 e xle s i n e 90000 Eis M G atf d 4 97 006B do XX g T a
4 100 400 Törkbago A c 4 87 40b0 Fr Jes Silb d 5 do XXIV u 6 a

93 506 o do privih e a Crilw9o a 4 o X v Ia98 400 o uniiz O c 96 100 jAasch O G a 4 84 70B o X XV x v
z 91 200 Törk uoif Os c 4 87 0066 do Silb 89 a 4 66 200 Pr tr da 90 d

62 00 400 re 150 ob Krone Rudd d 4 e 99009 a
e Be r 4 96 256 o O ado eine a mo Grn s e do O at do Kronenri 4 93 75b Oest U St alt c 3 686 900 a e

39 ao Weineſ 83 755 do 1885 e 3 84 800 Off a9 9s o00 90 Staatsraſ a 3X 400 Erganetz e 3 85 000 o 86 89

89 90 o k 3 1805 e 3 76 2000 94 96 ag8 75d do Lose kre 75b do l e 5 05 750 BI99906 o orndentöſ e 4 100 ſo Gold 07 a89 7500 ſuear Anſed 96 300 Oestloklb a 4 d0 87 961
80 200 do 95 c 49 94 4060 90 Mordwest e 5 06 u Iö a

a 951 00b0 95 a 45 96 250 e 2 r81 200 80dap St e 91 750690 d Gold 43 v89800 8 Mr St A do do Elbet e 5 v80256 1000 U a s9 800 aabGedb d 75 100 ort i2s a
100 600 do 100 T 49 90 600 feiehd Peſt 4 do do v

3x 91 40 b do 20 L 44 90 80b Südöst Id a 6 62 20B o do v
4 53 4066 do Fes a 6 101 60bB do Obl Gold a 5 103 750 o vk 7913 a

82 108 Cothab A 06 89 000 o do do e do uk 1914 v3x 90 10b0 Kern St M a g Sok ab s s 250 do u 1917 v
99 750 Ussab St A a 78 80v wvaog Domb a 49 89 606 do m e

33 do 400 M a 79 20b6Kursk Ch 4 79 7060 do v82 300 Mail 45lirel jfre do von1689 d 4 79 70v Pr prab xix a
96250 do i0lirell re 20 000 Mose ar 4 79 750 o XX x

33 92 700 Mosk St A v 70 506 Mosco Kursk e 4 75 25b do XXV 14 d
4 99 00B SofiaGold e 96 20bBMose Sm ad o 4 80 50B do XXVH 15 d
zu 51 40bB Stockh St A 4 Mieolai Bahn el 4 XXV 17 d3 34200 do do 5u 82000 e Kleine e 4 X 2 a
4 99 00 Venet 30 fro 30 100 Ore Gr890r d 4 789 75660 do XXVI 1 4 a
3x 01 40hBWienComm4 al 5 Süd Westb d 4 30 75B do XVI o8 d
3 34 206 00 ſnvest A a 4 97 200 Transkauk c 3 68 800 do XXIV 12 a
4 99 008 do St A 98 a 4 97 400 Kosſow Wor 79 900 do KIbOb 08 a
3x 91 40bB8u e rsk Kiew b 4 685 800 do do 04 a
3 33506 Zolg Nat Poſe 6 103 00B od fbrkis of 4 mäb
497 400 da nselstk a 4 Woseo Kas a 4 81 006 do V 17 ax 80 106 FiainpWets2 g 4 00 KiewWor d 4 80 750 do V 12 a
4 97 900 el Komm U 3 b 486 00B do 12 d3x 89 408 ſſtal iyp Ob 4 ind Rybſ d Foein v pt97 900 ötl crV ob 4 82 603 ſie Kozſſ d 4 80 00 83 85 4
v 91500 do Sod Kr a 33 00 Uralsk Ob c 4 79 700 dosSerö9 82 v

91 00bBKopenb CVr a 4 00 97 unk08 e 4 79 706 90 Com Ob di
34 88 9066Nräpf Wibrg d 4 Fybinek gar F 72 900 et

D0est Or l 50 fre 394 20b6 8Süd Ost 98 e 4 79 806 II V V a
85 00B Fest CB N b 4 93 250 do 08 e 4 79 90d do VI V d

3x 388 5000100 C Ob d 4 94000 o gar O a 4 79 900 do X d
3 80 25060 Vatrl Sok c 4 93 100 Weoh W o a 4 u 1844 99 206 Poin Pfagdb a 4 88 750 90 do X Xlj d 4 83 100 do X uk 18 d
499 500 Fort SabMon a 49 Mladiks 98 a 4 81 000 o v
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Handoel bowörbo und Verkehr

Der Geschäftsführer einer G m b H
als Darlehnsgeber

Kann der Geschäftsführer einer Gesellschaft mit beschränkter
Haftung der sämtliche Geschäftsanteile besitzt gültig der Gesell
schaft Darlehen aus eigenen Mitteln gewähren Diese Frage
ist der Deutschen Juristen Zeitung zufolge vom Reichsgericht

In dem zur Entscheidung stehenden Falle
hatte der Geschäftsführer der G m b H zunächst sämtliche An
teile in seiner Hand vereinigt und dann nach und nach der Ge
sellschaft aus seinem Privatvermögen Darlehen in Höhe von

Diese liess er in den Büchern der Gesell
schaft als von ihm gewährte Darlehen buchen und meldete
sie als die Gesellschaft in Konkurs geriet

Diese wurde seitens des Konkursver
In dem daraufhin anhängig gemachten Pro

zess wurde seitens des Reichsgerichts das Bestehen der For

Verneint worden

64 497 Mk gewährt

als Forderung an
Walters bestritten

derung verneint und zwar auf Grund des S 181 des Bürgerlichen
Gesetzbuches Dieser Paragraph besagt dass ein Vertreter So
Welt ihm nicht ein anderes gestattet im Namen des Vertretenen
mit sich selbst kein Rechtsgeschäft ausführen kann es Sei denn
dass das Rechtsgeschäft ausschliesslich in der Erfüllung einer
Verbinälichkeit bestehe Das Reichsgericht erklärte allerdings
bestehe auch bei Vereinigung aller Geschäftsanteile in einer Hand
die Gesellschaft als solche fort Aber der S 181 sehe nur zwei
Fälle vor in denen der Vertreter rechtsgültig im Namen des Ver
tretenen mit sich selbst kontrahieren könne nämlich einmal
Wenn es ihm ausdrücklich gestattet und zum anderen wenn es
sich lediglich um die Erfüllung einer Verbindlichkeit hangeſt
Der Kläger hätte wenn er die hier in Frage kommenden Ge
schäfte ermöglichen wollte und diese dringend notwendig waren

bei dem Amtsgericht die Bestellung eines anderweitigen Ver
treters nachsuchen können Ob ein Anspruch auf ungerecht
fertigte Bereicherung vorhanden sei so Sagt das Reichs
gericht bleibe offen

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 198,37 Diskonto 175,25 Deutsche Bank 232,50 Berliner
Handelsgesellschaft 162,50 Kanada 155 60 Baltimore 90,25
Paketfahrt 108 87 Nordd Lloyd 94 Russische Anleihe von 1902
83 37 Laurahütte 211 10 Bochumer Guss 217 60 Harpener 197 50
Gelsenkirchen 192,25 Phönix 178 90 Dresdner Bank 139 50
S n e usen 134 Lombarden 22 90 A E G 215 75 Tendenz
S5chwach

Auf dem Kassamarkt notierten h öher Alsen Zement
fabrik 1,50 Sächs Thüring Zement 1,50 Omnibus Ges 50
Berlin Anhaiter Masch 50 Gebr Koerting 3, Linke Waggon 2
Lübecker Masch 1,25 Westtäl Kupferwerke 50 Anilinfabrik 2
Flberfelder Farben 7 Annaburger Steingut 1,25 Sarotti 1,70
Varziner Papierfabrik 4 Berliner Jutespinmnerei 2 Solbrig 2
Dagegen notierten niedri ger 3proz Reichsanleihe 0,10
Proz Reichsanleihe 0,10 3proz Konsols 10 3proz Konsols

05 Schwabenbräu 50 Balcke Tellering 25 Breuer Masch
1,50 Lapp 50 Rhein Metallaktien 3 Schubert Salzer 1,40
Stoewer Fahrrad 3,50 Berliner Dampitmühlen 25 Hotelbetriebs
es 1,90 Lingel 2 Planiawerke 2 Kahla 3 Rosenthal Porzellan
2 Arnsdorfer Papierfabrik 6 Elberfelder Papierfabrik 25 Glad
bacher Wolle ,25 Nordd Wolle 1,25 Harburg Wien Bis
marckhütte l,75 Geisweider 2 Hohenlohe 50 Kattowitzer 2
Warsteiner Gruben 2,60 Witten Gussstahl 2

Londoner Börse vom 20 Mai Es notierten
86,87 Rio Tinto 64 25 Geduld 1,48 Goldtields 8,37 Steel com 39,00
Steel prets Rand Mines 5,87 Anaconda 8,93

oeue 4proz Reichsanleihe und preussische Konsols von 1908
Die Frist für die erste Einzahlung von 30 Proz ist gestern abge
laufen Wie von 2zuständiger Stelle erklärt wird sind bisher
nicht weniger als 70 Proz eingezahlt worden

Neue Danziger Stadtanleſhe Die Danziger Stadtverordneten
vVersammlung beschloss die Aufnahme einer Anleihe im Betrage
von 10,2 Mill Mk um die Kosten für den Ausbau des Elektrizi
tätswerkes der Kanalisation und anderer städtischen Anlagen zu
bestreiten

Zur Bank Enquete In der gestrigen Sitzung der Bank
Enquete Kommission bildete die Frage ob die Reichsbank ver
zinsliche Depositen annehmen solle den Gegenstandder Beratung

Hausse an der Berliner Produktenbörse Die wider Er
warten hohen Meldungen aus Nordamerika wirkten gestern in
Berlin stark befestigend auf die Getreidepreise Besonders
Weizen war sehr fest und etwa 3 Mk höher da auch ILiver
pool starke Steigerung der Preise meldete und die auswärtigen
Offerten ebenfalls erhöht waren Roggen war etwa 152 M
höher denn bei dem geringen Angebot von Ware sind Abgeber
sehr vorsichtic Mehl fest im Anschluss an Getreide Futter
artikel auch fest besonders Hafer der wohl etwas mehr an
geboten ist aber zu fast völlig unrentablen Preisen Rüböl
still das Mai Engagement scheint erledigt zu sein und später
zeigte sich nur wenig Unternehmungslust

Gewerkschaften Heldrungen I und II Dem Bericht des
Grubenvorstandes für das erste Ouartal 1908 entnehmen wir
folgende Einzelheiten Die Gewerkschaften waren infolge der
Katastrophe vom 9 September V J genötigt den Betrieb von
der 430 auf die 480 Sohle zu verlegen Auf der 480 Sohle
waren bis dahin wenig umfangreiche Aufschlussarbeiten ausge
führt Es mussten deshalb die Vorrichtungsarbeiten forciert wer
den und es wurden sowohl nach Osten wie nach Westen die
Vorrichtungsstrechen möglichst schnell zu Felde getrieben Bis
heute hat die Auffahrung in der Lagerstätte eine streichende
Länge von etwas über 1000 m erreicht Erschlossen wurde mit
diesen Arbeiten ein gutes Carnallitlager in durch
schnittlicher Mächtigkeit von ca 10 m Neben dem Gewinnungs
betrieb müssen sehr umfangreiche Versatzarbeiten zur Sicherung
der 430 Sohle auf welcher der Durchbruch erfolgte ausgeführt
Werden In etwa 4 Monaten dürften diese Arbeiten vollendet
sein Die Laugenzuflüsse gingen allmählich auf 110 1 in
der Minute zurück in ihrer Zusammensetzung ist keine Aende
rung eingetreten Der Versand war im Monat Januar ungünstig
entwickelte sich aber während der beiden letzten Monate des
Ouartals lebhafter indes blieben die Ab satzzahlen um
ein Erhebliches hinter der Bedarfsübersicht
des Kalisyndikats zurück Der Verlust im erstenOuartal beträgt 39 942 Mk vorbehaltlich der genaueren Be
rechnung über Provision und Syndikatsspesen

Gewerkschaft Günthershali Der Betrieb der sämtlichen An
lagen über und unter Tage war im ersten Ouartal 1908 wie der
Vorstand berichtet ein geregelter Der Versand in dem Ver
flossenen Vierteljahr betrug an Chlorkalium 13 178 dz 80 Proz
Kalidünger 5700 dz Kalidüngesalz 10 278,50 dz 40 Proz Kali
düngesalz 600 dz 30 Proz Kalidüngesalz 80 dz 20 Proz Hart
salz 218 168 d2 eff Carnallit 102 dz eff aus dem sich ein Netto
überschuss von 256 755,10 Mark nach Abzug der Syndikats
abgaben Knappschaftsbeiträge Steuern Zinsen und Provisionen
Versicherungsgelder Generalunkosten ergibt

Braunkohlen und Brikett Industrie Akt Ges in Berlin Die
Direktion schreibt unter dem üblichen Vorbehalt dass sie aller
Wahrscheinlichkeit nach für das am 30 Juni ablaufende Ge
schäftsſahr beim Aufsichtsrat die Ausschüttung einer Divi
dende von 11 12 Proz I V 9 Proz und Vor zwei Jahren12 Proz beantragen werde

Magdeburger Zuckermarkt Der an der gestrigen Frühbörse
eingetretene abermalige Rückgang der Termin
preise um 40 Pig ist auf Realfsationen Kleinerer Spekulanten
grückzuführen Verstimmend wirkten das anhaltend gute
Wetter in Europa die egenfälle auf Cuba und Jaya und die
Herabsetzung det New Vorket Notie um 12 Pitkte

Engl Konsols

J Oktober 6,82
ps per August 17,80 Gd 17,90 Br

ohlenwerk Geschaftsjahr
1907 war durch die Wassereinbrüche vom 1 Dezember 1906 und
vom 29 Junſ 1907 und deren Folgen nachteilig beeinflusst För
derung und Produktion konnten nur 5 Monate unterhalten wer
den und erlitten auch in dieser Zeſt wiederholte vorübergehende

Gewerſschaftt Regiser K e Das

Störungen Dadurch erklärt es sich dass die Jahresförderung
sich nur auf 976 608 hl Kohlen belief Sie fanden zumeist zur
Brikettfabrikation und im eigenen Betriebe Verwendung Die
Produktion an Briketts betrug 292 599 Zentner zum Verkauf
für den Eigengebrauch und zu Deputaten wurden verwandt
291 748 Zentner Es Vverblieb Lagerbestand am 1 Januar 1908
851 Zentner Die Produkte insbesondere die Briketts fanden
schlanken Absatz jedoch zeigte sich bereits im November ein
Rückgang Das Jahr 1907 diente dem weiteren Ausbau der
Werkanlagen über und unter Tage Die verschiedenen Werks
anlagekonten die Januar 1907 mit 3234 421 Mk zu Buche
standen erhielten 603 322 Mk Zugänge worauf wieder 150 670
Mark abgeschrieben sind so dass sie mit 3687 074 Mk zu Ende
des Geschàäftsjahres verzeichnet stehen Materialien sind mit
5429 Mk Brikettbestand mit 298 Mk bewertet Bar und Wechsel
machen 2133 Mk aus Buchforderungen sind 23 644 Mk und
rückständige Zubussen 18 000 Mk verzeichnet Das Zubussen
konto hat sich durch die im letzten Jahre erfolgte Einziehung
von 400 000 Mk auf 2 199 664 Mk erhöht Von der 500 000 Mk
betragenden Anleihe II sind 15 000 Mk unbegeben und 175 200
Mark anderweitig deponiert Demgemäss steht diese Anleihe
mit 309 800 Mk und ausserdem die Anleihe I mit 400 000 Mk in
der Bilanz Akzepte liefen 385 681 Mk ferner belaufen sich die
Verbindlichkeiten für den Abbau auf 495 762 Mk und bei Gläu
bigern auf 197 859 Mk Die Unkosten erforderten 148 151 Mk
der Verlust auf Kohlenkonto 25 387 Mk wozu die genannten
Abschreibungen von 150 670 Mk treten Für Briketts sind 71 959
Mark vereinnahmt mithin Verlust 251 249 Mk

Berlin Anhaltische Maschinenbau Akt Ges in Berlin Auf
dem Gaswerk in Schöneberg soll ein Gasbehälter errichtet wer
den der zu den grössten seiner Art in Deutschland gehören
dürfte Den Auftrag für dieses bedeutende Werk hat die Berlin
Anhaltische Maschinenbau Akt Ges erhalten Der Kostenauf
wand für den neuen Gasbehälter beträgt mehr als 1 Mill Mk
Auftraggeberin ist die englische Gasgesellschaft die Imperial
Continental Gas Association

Bernburger Saalmühlen Aktiengesellschaft Die gestrige
ausserordentliche Generalversammlung genehmigte einstimmig
die Erhöhung des Aktienkapitals um 250 000 Mk auf 500 000 Mk

Dommitzscher Thonwerke Aktiengesellschaft in Dom
mitzsch a Elbe Nach 35 751 35 669 Mk Abschreibungen Ver
bleibt ein Reingewinn von 135 242 134 008 Mk Davon sollen
6446 Mk dem gesetzlichen Reservefonds überwiesen und 10 Proz
Dividende wie i verteilt werden

Die Vertrustung der deutschen Tapetenindustrie Von fach
männischer Seite wird geschrieben Die Vereinigung der fünf
bedeutendsten deutschen Tapetenfabriken ist wie bekannt in
Altona bereits am 11 d M vollzogen worden Es wurde an
diesem Tage die Firma Tapeten Industrie Aktien Gesellschaft
die abgekürzt den geschützten Namen Tiag trägt in das
Handelsregister eingetragen Heute sind nun bereits fest ange
schlossen nachstehende sieben grossen Tapetenfabriken Tapeten
fabrik Hansa Iven Co G m b Altona Ottensen R Lang
hammer Nachf Leipzig Lindenau August Schütz Wurzen i
Vereinigte Fabriken Hinderer Thomas Co Krefeld Schön
wasser Heeder Co Krefeld Flammersheim Steinmann
Köln Zollstock Rheinische Tapeten und Papierfabriken Engel
hard Schleu Kom Ges Beuel a Rh und von vier weiteren
Firmen liegen bereits Ver pflichtungen vor während Von drei
weiteren Anträge gestellt sind Das Grund bezw Stammhkapital
der neugegründeten Tapeten Industrie Aktien Gesellschaft wurde
am Gründungstage mit 8800 000 Mk eingetragen jedoch ist
schon auf den 30 d M die erste ausserordentliche Generalver
sammlung angesetzt auf der vom Vorstand und Aufsichtsrat die
Erhöhung des Aktienkapitals um 9 200 000 Mk auf 18 Mill Mk
beantragt werden wird und zwar zum Zwecke der Erwerbung
anderer Fabriken Deshalb hat auch die Papier und Tapeten
fabrik Bammenthal vorm Scherer Dierstein G in Bammen
thal bei Heidelberg gleichfalls auf den 29 Mai eine Generalver
sammlung einberufen auch sie will in die Trustgesellschaft auf
gehen und verlangt von den Aktionären die Genehmigung des
zwischen ihr und der Tapeten Industrie Aktien Gesellschaft in
Altona Ottensen am 10 Mai bereits abgeschlossenen Vertrages
über die Veräusserung des Gesellschaftsvermögens gegen 1375
Aktien der Tapeten Industrie Aktien Gesellschaft die auch die
Schulden übernehmen wird Schliesslich sei ergänzend bemerkt
dass der Sitz des Tapetentrustes in Altona ist An der Spitze
der Tiag stehen die Herren Wilhelm Iven von der Tapeten
fabrik Hansa Iven G m b H in Altona Ottensen und Her
mann Thomas von den Vereinigten Fabriken Hinderer Thomas

Co in Krefeld Schönwasser Den Aufsichtsrat bilden die
Herren Emil Engelhard Tapetenfabrikant in Mannheim Bechts
anwalt Dr Artur Strack in Hamburg und David Devries Tapeten
fabrikant in Krefeld

Deutsche Carbid Aktiengesellschaft Frankfurt a M Auf der
Tagesordnung der Generalversammlung steht ein Antrag be
treffend ein Abkommen mit der Gesellschaft für Stickstotff
dünger G m b in Westeregeln Nach der Frkf
Ztg handelt es sich darum dass die Deutsche Carbid Gesell
schaft für das abgelaufene Geschäftsjahr auf Vvertraglich ihr
gegenüber der Stickstoffdünger G m b in Westeregeln zu
stehende Rechte verzichten will In der Generalversammlung
der Konsolidierten Alkaliwerke Aktiengesellschaft in Wester
egeln war wie erinnerlich mitgeteilt worden dass die für die
Finanzierung der Deutschen Carbid Aktiengesellschaft in Aus
sicht genommenen Summen nicht unbeträchtlich es wurde ein
Betrag bis zu etwa 450 000 Mk genannt ühberschritten werden
Die in Frage kommenden Mehraufwendungen sind der Gesell
schaft seitens ihrer beiden Aktionäre der Konsolidierten
Alkaliwerke Westeregeln und der Metallurgischen Gesellschaft in Frankfurt a M zur Ver
fügung gestellt worden Es ist in Aussicht genommen in näherer
Zeit an eine Erhöhung des Aktienkapitals des im
Jahre 1906 gegründeten Unternehmens heranzutreten Zurzeit
beträgt dieses Kapital 2 Mill Mk wovon sich je die Hälfte im
Besitze von Westeregeln und der Metallurgischen Gesellschaft
befindet

Die Southern Railway Co offeriert in New Vork 15 Mill
dreijährige G6proz Noten zu 99 Proz Sie bietet als Unterlage
2414 Mill 5 verschiedener Bahnbonds darunter 20 Mill 4proz
Scuthern Railwav Development General Mortgage Bonds gegen
welche die Southern Noten bis Mai 1909 zu 80 Proz bis Mai
1910 zu 82 Proz und bis Mai 1911 zu 85 Proz umgetauscht
werden können

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 20 Mai Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ 217 219,00 Roggen inl 193 194 Hafer märkischer
meoklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer fein
174 182 mittel 165 174 gering 160 164 russischer mittel u gerin

Mais mixed 172,00 176,00 Gerste inländ Futtergerste mutte
und gering 151 159 gute 160 172 russische und Donau leichte 146
bis 150 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 109 182 Kleine

Meizenmehl 00 27,25 29,00 Roggenmebl 0 und 1 24,30 26 90
Weizenkleie 12,00 12 50 Roggenbkleie 11 75 12 75 Alles frei Bahn

Hamhburg 20 Mai Weizen flan Mecklenturger und Osr
Holsteiner 206 214 Boggen flau Mecklenburger und Altwmärker
185 202 russ oit 9 Pud 10/15 151,00 Gersto fest südruss ceitf
120,00 Hater rubig Holsteiner und Mecklenburger 168 176 Mais

fast ä m La S eifes t 20 Mai eizen stetig per Mai 11,80 Gd 11,89 Br perOktober 10,18 Gd 10,14 Br Rog n er Mai a rx
per Oktober s,s1 Gd 8,82 Br r per Mal 7,13 Gd 7,14 BrG 6 Br Mais ver Mai 6,60 Gd 6,61 Br l

W

Hambarg 20 Mai
Rendement neue Usanese

Zack e
1 Prodak ua e t Bauan z w 3per Mai 32,60 rJuni e 33,65 22,60A m 22,75 72 80 v7 0 ber 71,00 30,90 20,93 7Dezember 20,68 25,55 2080

5 21 ,00 30 90 20,90 7flau ruhig behauptet
Kaffee

Hamburg 20 Mai Good average Santos
vorm nachm abenagper Mai ne 82 Gd 32 Gd 321 SSeptember 82 Gd 32 Gd sei adDezember a J 821 Gd 832 Gd 32 G

e 321 Gd 32 Gd 321 wruhig stetig schispBremen 20 Mai Kaffee behauptet pend
Havre 20 Mai Kaffee good average Santos per Mat a

Sept 48 per Dez 42 per März 41 Stetig

Nordhausen 20 Mai
105 106 h 66,50 67 50

Hamburg 20 MaiMai Juni 29 öd per Jan

Petroleum
Hamburg 29 Mai Petroleum ruhig Standard whits loko

55
diritus

Branntwein 40 Pol Proz
do 45 Vol Proz für 100 kg

Fettwaren und Oele
Bremen 20 Mai Sohmals fest Loko Tabs

Doppoeleimer 44
Hamburg 20 Mai
Koöiln 20 Mai Rab öl loko 76,00 per OKt 73,00

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 20 Mai Kartotfelmehl und

StärkeMagäàäeburg 20 Mai
100 kg 24,75 2,00

Der

kg
74,25 76 25 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerot s

8piritus ruhig er Main äh G t 90 Gd e
a Firkin

Raböl ruhbig verzollt 75 00

Stärke 24,00 24,80 Fenedte

Prima Kartoffelstärke und Mehl tar

Berliner Viehmarkt
Berlin 20 Mai

Amtlicher Beri
für 100 Pfd oder 50
Kälber
kälber 93 99 M
bis 85 enährte Kälber Fresser

Schweine

Städtis eher Seohlaohtviehm
t der Direktion Es standen zum VRindoer 2426 KAl 1829 Sohafe und 18 189 Scohweine Bezahlt
KgSehlachtgewient in Mark begw fär

a feinste Mastkälber Vollmilehmast und beste Sad
b mittlere Mastkälber und W San

ringe eng 41 64 M
jüngere Masthammel 75 77 M
c mässig genährte Hammel und Schafe Märzschatfe

Man zablte für 100 Pfund mit 20 Proz Targa

Schafe
b ältere Masthamme

53

erkauf

fleischige der feineren Rassen und deren Kreuzungen 58
b fleischige 56 57 M
53 Mark

Verlauf und Tendenz
775 Stück un verkauft

e gering gewickelte 53 55 M

Vom Rinderauftrieb blieben
Der Kälberhandel gestaltete sie

Ausgesuchte Kälber brachten Preise über Notiz
fanden etwa 550 Stück des Auftriebes Absatz

arKt
I

Wurden

s

gkälberältere gering e
a Mastlämwer ung

58 Mark
a Voll

Mark
d Sauen

ungefähr
n rubig

Bei den Schaffen
Der Schweinemarkt

verljet glatt und wird geräumt Für ausgesuchte Schwemme wurden
Preise über Notiz gezahlt

Wolle
Bremen 20 Mai Baumwolle ruhig Upl loko midädl 579 Pfg

Warrants 49 10

MeGlas gow 20 Mai Mittag
talle s stetig Middlesbrough

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Xew Vork 20 S IS S Ohieago 20 19,5Weizen p Mai 107 106 Weizen p Mai 10 102n Juli 98 99 v Juli 89 90Mais p Mai 779 77 Mais p Mai 779 78
Juli 758 758 u l 66 66Mehl Spr olears 4 16 4,20 Hafer p Juli 56 56

Kaffee Fair Rio Nr 7 s v p Sept 47 7P Mai 6,10 6,20 Roggen p Mai 90 90
u 6 10 6,20 Schmalz Mai 8,45 8,50Petroleum in Cases 10,90 10,00 p 9uli 8,62 8,57

do in New Vork 8,75 8,75do in Philadelphia 8,70 s8,70
Tendenz Weizen willig Mais willig

Schiffsnachrichten
Hamburg 20 Mai Hamburg Amerika Linie Kronprinzessin

Cecilie nach Havana und Mexiko 19 Mai mittags Ouessant
Creach pass
Doarnel pass

Niederwald nach Westindien
König Friedrich August vom La Plata 18 Mai

von Rio de Janeiro abgeg

Amerikas 18 Mai in Antwerpen angek

19 Mai Ponta

Parthia vom La Plata 18 Mai
nachm 6 Uhr von Lissabon abgeg Galicia nach Persien 19 Mai
von Suez abgeg Scandia nach Ostasien 19 Mai von Schanghai
abgeg Senegambja Von Ostasien 18 Mai von Schanghai abges
Savoia von Persien 20 Mai morgens 5 Uhr in Vlaardingen
angek Albingia von Mexiko und Havana 19 Mai nachm 5 Uhr
auf der Reede von Havre angek Nicaria nach der Westhüste

Istria nach Ostasien
19 Mai von Suez abgeg Allemannia nach Mexiko 19 Mai in
Havana angek Sambia von Ostasien 19 Mai Perim pass Ara
gonia 19 Mai nachm 4 Uhr von New Vork nach New Orleans
abgeg König Wilhelm II nach dem La Plata 19 Mai nachm

Meteor von Genua 19 Mai nachm
Bavaria nach Havana und Mexibo

Ouessant Creach pass
2 Uhr von Algier abgeg
19 Mai nachm 5 Uhr Borkum Riff pass
port News 19 Maj nachm 15 Uhr Lizard pass

Nassovia von Nev
Pennsylvania

on New Vork 20 Mai morgens 75 Uhr von Cherbourg abges
Kamerun von Westafrika 19 Mai abends 8 Uhr von Boulogne
abgeg

Hamburg 20 Mai
Mittwoch in Cuxhaven eingetr
tag von Boulogne sur Mer abgeg

Bremen 20 Mai Norddeutscher Lloyd Göttingen Dienstas
nachm 3 Uhr in Antwerpen angek Kaiser Wilhelm II Dienstas
nachm 1 Uhr in New Vork angek Kronprinz Wilhelm Dienstas
mittag 12 Uhr von New Vork abgeg
Messina abgeg
Bavern Mittwoch von Neapel abgeg
Batum angek Sachsen Mittwoch von Neapel abgeg

M asserstände
bedeutet über unter Null,

Woermann Linie Khalif auf Heimreise
Kamerun auf Heimreise Diens

Therapia Dienstag Von
Skutari Mittwoch in Konstantinopel angeb

Preussen Mittwoch in

FSaaſo und Unstruf r feeh
Artern drei er 19 Mai I 20 Mail 1,06
Nebra Oberpegel 2,04 d 2,02Unterpegel ru,88 1,80Weissenfels Oberpeg 2,56 v 2,62Unterpesg 0,80 0,70Protha 18 226 20 10Alsleben Oberpegel 19 2,54 20 2,50Unterpegel 2,05 92Bernbur n 1,68 u 8Kalbe Oberpegel 1,70Unterpegel 40 1,22

Moldau Iser Eger Elbe
Mai

Budweis e I9 0 16 4
Prag r unJungbunzl SLaun ,05 6Pardubitz 24 14Brandeis p1 o
Melnik 79 4I rica 120 ai 8Dre 7 e b

Fall Wnehs
1111 e orgeau

Wittenberg 2,51
Rosslau 2,04237
Magdeburg 2,01
Ian gerade 8,01
Wittenbrge 2,88
Oömitz Peg ſ19 43
Hohnstort 20 2 41
Lauenburg l 2 41
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